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Segen die Zerschlagung Preußens.
Bon MinisterpräsidentHirsch.

Berlin , 8. Juli.
Laut Artikel 18 des Derfnssunasentwurfs , wie er

ßch irn Ausschuß der Nncio.i ilnecsimmlung gestaltet hat,
soll die Gliederung des Reichs in Ländern im Sinne
der w i r t scha f t l iche n und kulturellen  Höchst-
leistung  unter möglichste- Berücksichtigung
des Willens der beteiligten Bevölkerung
ersolgen. Die Neubildung von Ländern oder die Ände¬
rung ihres Gebietes durch Bereinigung oder Abtren-
rung von Gebieten setzt üie Zustimmung der daran un¬
mittelbar beteiligten Länder voraus und bedarf der Be¬
stätigung durch N e i chs g c s c tz. Stimmen die betei¬
ligten Ländern nicht an. so kann eine solche Neubildung
oder Gebietsänderung mir durch ein verfassungsändern¬
des Reichsgesetz ersolgen. wenn sie durch den Willen
der Bevölkerung  gefordert wird oder ein über¬
wiegendes Allgemeininteresse  sie erheischt.

Die Bestimmung , daß, kalls die beteiligten Länder
nicht anstimmen. ein verfassnngsänderndes Reichsgesetz
erforderlich ist. beruht auf einem Kompromiß der Mehr-
heitsvarteicn. In erster Le' ung li-itt-* der Aussckmß
lediglich ein Reichsgesetz, nicht aber ein Verfassung s-
cmderndes Reichsgesetz vorgesehen, d. h. es sollte für
wichtige und tief in das Lehen der Einzelstaaten ein¬
schneidende Änderungen e»ne einfache anstatt einer
lsualifi,gierten Mehrheit , oft genug vielleicht eine bloße
Zufallsmehrheit, genügen.

Angesichts der auch jetzt wieder autagctretenden Be¬
strebungen allf Wiederhersilllung der Beschlüsse erster
Lsiugg kann nicht ernst aenng ins die Gefahr hinge-
wicsen werden, die daraus ftiv Preußen und damit zu¬
gleich für das Deutsche Reich erwächst. Gewiß ist da?
Problem »Preußen " eines der schwierigsten, und nicht
mit Unrecht wird in der Begründung des Berfassungs-
Msetzentwurfs die Irage noch dem Foctocstand eines
dreußisck»-en Einheitsstaats innerhalb der deutschen Re¬
publik als das K e r n v r o b ( e m der kiinftigen inneren
Gestaltung Deutschlands beacichn.et. Und wenn wir auch
nicht so weit gehen wie der Vater des Entwurfs , der
den Fortbestand einer einheitliche» Republik non 10 Mil¬
lionen Einwohnern innerhalb einer oon ihr organisa-
torisch getrennten Republik von zusammen etwa 70 Mil¬
lionen Einwohnern eure staarsrechistihe, palrtrsche und
wirtschaftliche Unmögllwkeit nennt , so sind wir doch nicht
blind gegenüber der Ge ' ahr,  die für  ganz Deutschland
ms einem so großen  Staine entstehen könnte, falls
Wen Regierung sich in wichtigen fragen in Gegensatz
R der Roichsreqisrung setzen würde.
A Mit dieser Möglichkeit aber können nur die rechnen,
denen noch immer das alte  Preußen vor Augen schwebt,
und die sich nicht klar sind über die gewaltigen U m-
lvölaungen,  die seit dem 3, Rooember hervcrgetre-
ien sind. Preußen ist ge n g n w d e m o k r a t i f i*e r t
fte das Reich, seine B a r m a cht ste l l u n g in Deutsch-
und ist gebrochen.  Die Personalunion awilci'en dem
«önig von Preußen und dem deutschen Kaiser existiert
Mt mehr, der Verqess?.ih°it aehörr die Zeit an, wo di:
Vertretung des deutschen Volkes aus allgemeinen, glei-
«en, direkten und geheimen Wahlen, die des preußischen
Mlkes aber aus dem Dreiklgsscmvahlsystem hervorging,
" ei chs Parlament und Land  e s varlament werd-:n
^rtan die gleiche  Zusammensetzung ausweisen. Tie
preußischen Eisenoabnen  endlich , die mit ihren
Überschüssen das Riickgrat der preußischen Finanzen
«udeten und dem preußischen Finanaiiivnster einen so
weitgehendenEinfluß auch auf di» Reichsftnanzpolitik
^räumten , werden in absehbarer Zeit Eigentum des
"eiches sein.
1 Wer mit uns auf dem Standpunkt steht, daß die
Einheitliche deutsche Republik das au er¬
gebende Ziel  ist . und wer sich nicht von Gefühls-
Mmenten, sondern oon sachlich-:» Erwägungen leiten
M , der muß au dem Ergebnis kommen, daß nichts

der Erreichung di-sts Zi :l :s im Wege steht
^die Z e r t r ü m mn „ i Preußens . In Überein-
Mmnng mit der großen Mehrheit der Landesversamm-
p?g bat die preußische Regierung niehc als einmal er-
^rt . daß Preußen bereit fet in Deutschland
»Uf augehen.  Mehr als i - gen de in  anderer
?"edstaai hat Preußen dem Gedanken der Einheit
^stschlands geopfert,  aus bedeut:nde Vorrechte hat
L.svgnnsten des Reichs berzichftt, kein verantwortlicher
Imster , kein Parteiführer Preußens hat vartlkukaristi-
W Sonderwünsckie laut werden lassen. An Prcugen
W seiner Regierung  liegt es wahrlich nicht,

di» Revolution uns a::S dem Elend der Klein-
^aterei nicht hcrausgeftihct hat.
—.N i chf über ein a er j chl a g en e s . sondern über ein

t d> geschlossen "s  P r e n ß e n, dessen Wirt-
Wstlicbe. geistige, sittliche nnd organisatorischen Kräfte
? Gesamtheit dienstbar gemacht werden, gelangen wir
^ Leuttckeu . EinLeitLxevubtiL WaS gb«

wäre die s?olge. wenn die Nationalversammlung aus
einem „überwiegenden Allgeni.' iülnt .'reffe" mit einfacher
Stimmenmehrheit sogar gegen den Willen der Bevölke¬
rung aus dem lebendigen Organismus Preußen ein
Stück Herausreißen und einen neuen Gliedstaat daraus
bilden könnte? Angenommen die Nationalversamm¬
lung trüge den Wünschen auf Gründung »iner Republik
O b e r s chl e s i e n, die jcbf wieder laut werden, Rech¬
nung . Zweifelt jemand daran . daß die Bildung wei¬
terer ^selbständiger Staaten im Ost.m dann noch lange
auf sich lauern ließe? Gl inbt jemand, daß daS Streben
auf Bildung einer r h e i n i s ch. rv 't f ä lis chen Re¬
publik dann nicht nme Nahrung bekäme und daß die
Republik Hannover  nur noch eine sfrage der Zeit
wäre ? Und würde das , was dann noch von Preußen
übrig bleibt , ein lebensfähiges Gebilde sein? Konnte
Preußen dann noch sein: K n l t u r a n f g a b e n, die
heute mehr als je iw P o r d e r g r u n d e aller Auf¬
gaben stehen, auch nur innahernd lösen? Rein , Preu¬
ßen würde zur Ohnmacht verdammt und auch die
neuen  Gliedstaat -'.» wären ihren Pflichten nicht ge¬
wachsen.  An die Stelle e i n e S leistungs kräftigen
Staates wären 4 bis 3 leistungS s chm a che getreten,
dem Reiche wäre das R >i ck ir .it gebrochen.

Und wer bürgt dafür , daß dem Ruse „Los von Preu¬
ßen " nicht über kurz oder lina der Ruf ..Los vom
Reiche"  folgt ? Der Zerfall Preußens wäre nur das
Vorspiel  für den Zerfall des Reiches, und jede Mög¬
lichkeit au neuem Ausschwnng >väre in werte ŝ erne ge¬
rückt. Wer Preußen acrichl-igt , der darf sich nickst
wundern , wenn der Traum der R e i ch3 e i n h c i t sich
nicht erfüllt . Nicht im Sond -:rinter :" e Preußens
haben seine Vertreter sich gegen  die Projekte der Zer¬
reißung Preußens ausge 'prochen. sondern wie ein Red¬
ner im Ausschi:ß treffend heroorhob vor allein, weil
für das Reich die u n g e i ch iv a cht e Kraft  Preußens
unentbehrlich  ist.

Diese Kraft brauch»» wir : sie fiir  d as Reich  dienst-
bar au machen, ist eine unbedingte Notwendigkeit. Des¬
halb sollte die Nationalvermnimlung noch im letzten
Augenblick alle Versuch:, die Bildung neuer Staaten air
erleichtern, von der Hand weisim. Nicht im Interesse
Preußens , sondern im Interesse des Deut ' chen Reiches,
im Interesse der einheitlichen d»utick>en Republik.

Der 21. Juli.
inz. Hoffe, 21. Juli Die Arbeiter der städtischen Gas-

und Elektrizitätswerke streiken. Der Betrieb des Wasser¬
werks wird aufvechterhalten. Der Straßenbahnverkehr ruht
Am Vormittag fand ein großer Kundgebungsumzüa
der Ausständigen statt.

mz.  Braunschweig , 21. Juli . Am Streik  beteiligen
sich die Braunschweiger Arbeiter aller Werke der Metall,
industrie , der Warenfabriken und der Eisenbahnwerkstätten
im Haupt - und Ostbaknhof. Der Streik im Dauhandweck
dauert fort . Die Angestellten der Industriebetriebe beteiligen
sich nickst am Streik . In den Betrieben der Konserven-
Industrie wird nicht gestreikt, da die Streikleitung von vorn-
l« rein angeordnet hatte, daß dies- Betriebe wegen ihrer
Wichtigkeit für die Lebensmittelversorgung nicht stillgelegt
werden sollen. Heute vormittag und nachmittag finden Ver¬
sammlungen  der Unabhängigen und Kommunisten statt.

Die Teucrungskriie in Frankreich.
mit. Versailles , 20. Juli . Pertinal beschäftigt sich im

„Echo de Paris " mit der Frage der Teuecungskrise
und tritt für eine interalliierte Aktion  ein . Er er-
klä-te, daß am Tage der Unterzeichnung des Friedens-
Vertrages in Besiailles zwischen den Alliierten ein Abkommen
getroffen wurde, nach dem die verschiedenen interalliierten
Kommissionen neuerlich zwammenberufen werden könnten,
wenn die Umstände es erforderten . Dieser Zeitpunkt sei
rnrnmehr gekommen. ES handelt sich nicht darum , das
während des Krieges geschaffene Wictschaftsshstcln wieder
aufzurichten , sondern das wirtschaftliche Leben, das durch die
anormalen Verhältnisse gefälscht wurde, und das die ein¬
zelnen Regierungen wieder normal machen könnten, wieder
normal zu gestalten. Das Endziel der Bestrebungen müsse die
Handelsfreiheit  sein.

Die irische Frngr.
me. Amsterdam, 21. Juli . Der amerikanisch Arbeiter-

ftchrer MompcrS erklärte in einer Unterredung mit dem
Korrespondenten der „Daily News", in den Vereinigten
Staaten herrsche allgemein die Ansicht, daß die irische
Frage geregelt  werden müsie, besonders, da dem
Völkerbund zufolge alle Nationen dar SelbstbesttmmungS-
rechc besitzen sollen.

Churchill über die Lage in Rußland.
mz.  Amsterdam , 21. Juli . Englischen Blättern zufolge

hielt Churchill bei einem Abendessen des Briten -Russen-
Klubs eine Rede, in der erklärte, die militärische Lage in
Rußland mache eine gespannte Phase durch. Die nächsten
Wochen würden wahrscheinlich entscheiden,  ob die
Erfolge DenikinS den Druck, der auf Koltschak ausgeübt
werde, beseitigen und es Koltschak möglich machen würden,
sich zu erholen. Die siegreichen Nationen — sagte Churchill
weiter — rüsten ab.  die Bolschewisten dagegen tun daS
tota wt eil , Der BaljchewiSmuS entwickelt sich zu einer

Militärmacht,  die in der Lage sein wird , mit Deutsch¬
land zusammenzugeben. Er (Churchills sei gezwungen , dar¬
auf hinzuweisen, daß sich von China bis zum Rhein
«ine große Maffe Bewaffneter bilden könne, die von Haß
gegen die Ententemächte durchdrungen und durch die Aussicht
auf Raub und Rache getrieben werde.

Die Aufteilung der Türkei.
Genf, Sv. Juli . Wie aus Saloniki gemeldet wird , er>

klärte der türkische VerkehrSnliuister, daß die türkische Regie¬
rung enffchlossen sei, einen Friedensvertrag,  der dis
Aufteilung der Türkei bringe, nicht zu unterzeichnen.
Kein Meter türkisches Gebiet, sei es in Europa oder in
Asien, dürfte an ' die Fremden abgetreten werden.

Gricchenlaud und Italien.
me . Den », 20. Juli . Nach dem „Temps " ist eS zwischen

Griechen und Italienern  bei der Abgrenzung oer
kleinstaatlichen Besatzungszone  zu Unstimmig¬
keiten gekommen, so daß General Allenbh vom Fünferrat mit
der Regelung der griechischen und italienischen Truppen¬
bewegungen betraut worden ist. Tittoni und VenizeloS haben
diese Regelung angenommen.

Ex-Kaiirr Karl.
mz. Wien, 20. Juli . Der „Neue Tag " meldet : In

diplomatischen Kreisen verlautet , daß der ehemalige Kaiser
Karl demnächst den König von England  auf dessen
Einladung besuchen werde. ES scheine sich um die Rege¬
lung finanzieller Fragen  und die Möglichkeit det
Übersiedelung des Kaisers Karl nach England zu handeln.

Der Papst an die deutschen Bischöfe.
mz. Nom, 20. Juli . Stefani . Der Papst hat cm die

deutßben Bischöfe ein Schreiben gerichtet, in dem er seine
Freude über üie Aufhebung der Blockade  zum Aus-
durck bringt , die unter der nicht am Kriege beteiligten Be-
Völkern na so zahlreiche Opfer gefordert habe. Es heißt in
dem Schreiben weiter, daß von den Bischöfen Anstrengungen
,« macht werden müssen, um in Deutschland eine U m st u r z -
bewegunc > hintanzuhalten.  Die Geistlichkeit müsse
daher auf die ländliche Bevölkerung einwirken , die entbehr¬
lichen Lebensmittel der hungernden Bevölkerung zu über¬
lasten.

Der amerikanische Posiverkrhr mit Deutschland.
mz. Amsterdam, 20. Juli . Das Preßbureau Radio

meldet aus Washington : DaS Postdepartement teilt mit , daß
der internationale Paketpostdienst mit Deutschland wieder
ausgenommen wurde. Es werden Pakete bis zu 11 Pfund
angenommen. — Aus Chicago  wird gemeldet, daß dick
deutsche Bevölkerung in Chicago in den ersten 24 Stunden
nach der Wiederaufnahme des Briefposwerkehrs mit de»
Mittelmächten 10 000 Briefe abschickte.

Deutschland.
Die politischen Debatten verschoben.

Berlin , 20. Juli . Die Progcammreden des Reichs»
Ministerpräsidenten Bauer und des Ministers des Äußern
Hermann Müller sind erneut auf unbestimmte Zeit
verschoben  worden . Anlaß hierzu gab der demokratische
Parteitag und in Zusammenhang damit die Abreise vieler
Abgeordneten von Weimar . Man nimmt an , daß gleich nach
Beendigung des Parteitages die große politische Debatte be¬
ginnen kann, um so mehr, als scwohl bei der Regierung wie
bei allen Parteien der Nationalversammlung der Wunsch
besteht, die Arbeit nach Möglichkeit zu beschleunigen.

Aus dem Staatenausschuh.
mz. Weimar , 20. Juli . In der gestern unter dem Vor¬

sitz des Reichsfinanzministers Erzberger  abgehaltenen
Vollsitzung des Staatenausschusses wurde dem Entwurf
eines Gesetzes über ergänzende Maßnahmen gegen die
Kapitalabwanderung  in das Ausland , eines Ge¬
setzes, betr . die Abänderung des Gesetzes über die Regelung
der Kohlenwirtschaft,  einer Verordnung über die
Vertragslösung und dem Vorschläge über die Besetzung vor»
drei Reichsgerichtsstellen zugestimmt.

Die preutzifche Sozialdemokratie gegen das
Schulkompromih.

Berlin , 20. Juli . Aus der sozialdemokratischen Fraktion
der preußischen LandeSversamnüung .verlautet , daß sie nach
wie vor das Schulkompromiß als eine wesentliche Beein¬
trächtigung  der Pläne für die Schulcefornr betrachtet.
Der Kultusminister Hönisch sei d»rher erneut dringend auf¬
gefordert -worden, vor der dritten Lesung in Weimar weiters
Verbesserungen  durchzusetzen , um die schweren Be¬
denken aus dem Wege zu räumen.

Das BetriebsrStegefetz.
mz. Berlin , 80. Juli . Gegenüber anderslautenden Mel¬

dungen der Presse wird von zuständiger Seite bemerkt, daß
der Entwurf deZ Betriebsräte - Gefetzes  nicht
vom Reichsarbeiisministerium , sondern vom Relchswirt-
schaftsm' nisterium ausgearbeitet wurde und in annähernd
der gleichen Fassung, wie sie in der zweiten Lesung den be¬
teiligten wirtschaftlichen Kreisen zugrunde lag, znnächst de»
gesetzgebenden Körperschaften zugeben wird . Sachliche Ver¬
änderungen erfolgten nicht in wesentlichem Umfange ; da.
gegen tritt aus gesetz-technischen Gründen eine anderweitige
Gliederung de- Stoffes ein.



Argentinischer Keinen für Deutschland,
mz. Amsterdam, 21. Juli . Nach einer Reutermeldun«

au« Paris ordnete der Oberste Wirtschaftsrat an, daß Ant¬
werpen  einer der Häfen für die Löschung von La Plata-
Weizen für Deutschland  sein soll.

Aus dem besetzte« Gebiet.
inr. Saarbrücken, Sch Juli . Der Bürge st nie ister

von Völklingen , Sohns,  der sich in französischer
Untersuchungshaft befand, ist heute freiwillig  aus dem
Leben geschieden. Man fand ihn gestern, wie verlautet, beim
-Offnen der Zellentür tot auf. Die Leiche wurde heute morgen
nach Völklingen übergeführt. SohnS, der als Hauptmann
b. L. im Felde Kommandeur eines Pionier-Bataillons war,
wurden in Belgien angerichtete planlose Zerstörungen zur
Last gelegt. Er sollte in den nächsten Tagen nach Brüssel
üdergefiihrt werden, um dort vor einem Kriegsgericht ab-
geurteilt zu werden.

Kleine politische Nachrichten.
mz.  Berlin , 21. Juli . Die „D . Mg . Ztg ." meldet:

Ministerialdirektor SimonS,  der Gkjneralkommiffar
Deutschland» in Versailles, wird nach seinem Ausscheiden
aus dem Ministerium als geschäftsführendes Vorstands¬
mitglied des ReichSverbandeS der deutschen Industrie
fungieren. Dr . Melchior  wird nach Hamburger Zeitungs-
meldungen dar Amt eine» UnterstaatSsekretärs im ReichS-
rrrrtschaftsministerium nicht annehmen.

Die Entschädigung der aktiven Offiziere und
Kapitulanten.

mz. Berlin, 19. Juli . Der Entwurf des Gesetzes für di«
Entschädigung der Offiziere,  die gezwungen sind, auf
Grund ^ r Verminderung der Wehrmacht  auS
dem Heere, der Marine und den Schutztcuppen auszu¬
scheiden, und der Entwurf eines ebensolchenGesetzes für die
Unteroffiziere  und Gemeine, soweit sie Kapitulanten
sind, sehen im wesentlichen folgende Entschädigungen
vor: Für Kapitulanten:  A ) Für Kapitulanten nach
einer aktiven Dienstzeit von mindestens 12 Jahren eine
laufende monatliche Entschädigung auf die Dauer von zwei
Jahren und fiir Kapitulanten mit einer geringeren Dienst¬
zeit auf die Dauer eines Jahres . Die monatliche Eitt-
rchädigung beträgt für Verheiratete 300 M., für Unver¬
heiratete 200 M. 8 ) Ferner fiir alle Kapitulanten einen
einmaligen Betrag von 300 M. zur Beschaffung der Unter-
Haltung ihrer Kleider. C) Die Kapitulanten vom 7. bis
11. Dienstjahre erhalten eine einmalige Geldentschädigung,
und zwar beim vollendeten 7. Dienstjahre 1000 M. und für
jedes weitere vollendete Dienstjahr je 400 M. O) Gehalt-
cmpfangende Kapitulanten können außerdem auf Antrag für
die Dauer des Bedürfnisses neben der im § 1 Absatz3 des
NannschaftsversorgungSgesetzesvorgesehenen Dienstzeitsrente
einen Zuschuß bis Erreichung der vollen Rente gemäß ß 10
Absatz2 desselben Gesetzes erhalten.

Für Offiziere:  A ) Offiziere unter 10 Dienstjahren
(2re Dienstzeit wird nach den Vorschriften des Offiziers-
l rnsionSgesetz berechnet.) erhalten auf die Dauer eines
Jahres die Gebüh rniffe, die sie als aktive Offiziere infolge einer
vorübergehenden Beurlaubung erhalten haben. L) Alle
übrigen Offiziere mit einem penfionSfähigen Dienst-
ri »kommen bis zum Brigadekommandeur ausschließlich auf¬
wärts erbalten, vorausgesetzt, daß sie vor dem Kriege mit
der Absicht, die Offizierslaufbahn einzuschlagen, aktiv Dienst
getan haben oder vor dem Kriege Kapitulant gewesen sind,
IdbergangSgebührnisse,  und zwar Verheiratete auf
die Dauer von fünf und Unverheiratete auf die von drei
Jahren. Die übergangSgebührnifse betragen % deS bei der
Berechnung der Pension zugrunde zu legenden Dienst¬
einkommens. Die TeuernngSzulagen sollen während dieser
Zeit wie für aktive Offiziere gezahlt werden. Im Anschluß
an die Übergangszeit werden sie pensioniert. Q  Offiziere
mit dem pensionsfähigen Diensteinkommen eines Brigade-
kommandeurs einschließlich aufwärts werden pensioniert.
Die Gesetze sollen am 1. August 1819 in Kraft treten und
Gültigkeit bis zu dem im Friedensvertcnq vorgesehenen Ab¬
schluß der Verminderung der Wehrmacht erhalten. Offiz,ere
und Kapitulanten, die in der Zeit vom 9. November 1913
bis 31. Juli 1919 aus dem aktiven Dienst auSgeschieden sind,
können auf Antrag nach den Vorschriften der Gesetze ent¬
schädigt werden. Offiziere und Kapitulanten, denen es erst
möalich war, nach Abschuß der Verminderung der Wehrmacht
aus der Gefangenschaft oder Jnternienmg zurückzukebren,
tollen von den Vergünstigungen der Gesetze nicht auSge
schlössen werden.

Preußische Landesversammlung.

(18. Fortsetznne.- Nachdruck verboten.
Wendsonne.

mz Berlin, 19. Juli.
Präsident Leinert eröffnet die Sitzung um 11.15 Uhr.
Bei der Beratung kleiner Anfragen teilt die Regierung

mit, sie habe mit ihrem Erlaß über
die Entfernung der Hohenzollern-Bilder aus den Schulen

nicht die Politik in die Schule hineingetragen, sondern
pollfisches Treiben in der Schule unterbinden wollen. Die
Regierung sei berechtigt, Bilder, die den Unterrichtszweck
störten, zu entfernen. (Unruhe rechts, Rufe: Stören.) Dir
Revision des FürsorgoerziehungsgesetzeA sei in Bälde zu
erwarten.

Dann folgt die Beratung über die Behandlung der
Arbeiterlohnfragen bei der Eisenbahnvür-
waltung. ^ . . . .

Minister Oeser: Die Lohnordnung mutz umges.altet und
ein Beharrungszustand herbeigeführt werden. Hier handelt
eS sich um Ostpreußen, wofür drei bis vier Wochen erforder¬
lich sind, überall wird eine Veränderung der Ortsklasven-
einteilung gefordert, die so große Mittel verbrauchen würde,
daß ich diese Änderungen ohne die Zustimmung des Hauses
nicht vornehmen könnte. Wann die Zeit für eine allgemeine
Neuordnung der Lohnverhältniffe gekommen sein wird, laßt
sich noch nicht sagen Jedenfalls werden wir zunächst eine
weitere Senkung der Lebgnsm .ittplpr «,ise  ab-
wacten und uns mit Beihilfen und Teuerungszulagen be-
gnügen müssen. Mit Kohlen für den Winter sind wir noch
nicht versorgt. Wir sehen dem Winter mit großer Sorge
entgegen, wenn nicht Ruhe und Arbeitsftoudigkest überall
wieder einkehrt. (Großer Beifall .)

Bbg. Schubert (Soz .) empfiehlt den von den Sozial-
demokraten, dem Zentrum und den Demokraten ange¬
brachten Antrag für die von der Regierung unter Anforde¬
rung großer Mittel unternommenen Schritte zur Senkung
der VolkSernäbrungSkosten. Die Regierung will an den
heutigen Löhnen so lange nichts ändern, bis nach Verem-
barung mit den Derufsvereinigungen eine neue Lohn-
regelung erfolgt. .

oder Antrag wird angenommen. — Der Gesetzentwurf
auf Errichtung einer Provinz Oberschlrsien
geht an einen Ausschuß. — Ein öntiag 55c. Hetz Cgenir.)
und Gen., betr. die Förderung des Volkshochschul¬
wesens,  wird angenommen.

In zweiter und dritter Lesung wird angenommen die
Vorlage über Maßnahmen anläßlich der GebretS-
befehungen und der Ausführung des Friedens-

Darauf wird die zweite Beratung deS Etats deS Mini¬
steriums des Innern fortgesetzt. Der Etat wird angenommen,
wie Abstimmung über die Anträge wird erst nach den Ferien
stattfinden. - Nächste Sitzung spätestens am 16 . Sep¬
tember. — Schluß 4Vi: Uhr.

Von A. L. Lfiidner
An einem der nächsten Abende wurde eS wunderschön.

Eilhard hatte Karten zu einem Sinfonickonzert gekauft.
Erste Plätze, du Verschwender'' , ' agte Chrrstlne mit

drohend erhobenem Zeigefinger . aber strahlenden Augen.
„Zu Konzerten habe ich lange genug allein gehen

müssen, das tue ich nun nie inehr. und wenn dem Bru-
der dir das Billett schenkt, kannst du cs 'chon annehmen.

Zum erstenmal gebrauchte er den Ausdruck, und es
bmvegte sie tief. Gottlob , daß auch er so weit war . .

Beethovens Pastorale ichun-bte ,n ieuger Schönheit
durch den Konzertsaal . der Christine vorkam wie ein
Feenreich. Wie die Jlöt ? klang, wie süß die Geigen
sangen! Und mit den holden Tonen des ersten Satzes
zog chr ganzes Leben an ihr vorübir - Sonnenschein uno
Frühlingsahnen und die ganze köstliche Jugendsorg,
losigkeit bis zum „Tanz der Dorfleut - " , der ihr ordent-
lich prickelnd in die silütze fuhr.

Genau so war chr zumute gewesen, als ste damals
mit Eilhard von der .,Waldhalle " nach Hause gmg, so.
als könne man nur immerdar durchs Leben tanzen.
Aber das „Gewitter " kam. iind in seinem Donnerrollen
war ihr Glück zerbrochen, kaum daß sie sich seiner so
recht bewußt geworden war . Wie dunkel war 's um sie
her gewesen, und doch war 's schließlich wieder Tag ge-
worden, und setzt stand sie gar im hellen Sonnenschein.
Als der „Gesang der Landleute nach dem Gewitter " be¬
gann , suchte sie heimlich Eilhai dtz Hand, und die Tränen
kamen ihr in die Augen. Unaussprechliches sagten chr
die reinen .,vollen Akkorde. .

Sie meinte , er klänge wte „Lobe den Herren , de«
mächtigen König der Ehren"

„Der di» erhalt
Wie es dir selber xefällt" — -

Ja , schön war ihr ganzes Lebe:, gewesen, schön in
stiner ' Mühe und Arbeit , schön in aller Liibe und Freund-
lickkeit der Menschen, schön selbst in seinen dunklen
Sturchrn . aber die IW im Grunde schon vergessen. —

Wiesbadener Nachrichten.
— BrrmögenSvrrzeichniSund Steuererklärung. Vielfach

wird anaenommen, daß das VermögenSvê eichmis bereits eine
Steuererklärung ist, deren Inhalt der Kriegsabgabe-vom Ver-
mögenszuiwachszugrunde zu legen ist. Diese Auffassung ist
cber nickt zutreffend. Die Deimögensvevzelchnissesollm den
Bcsitzsteuerämdern necken den Steuererklärungen lediglich eine
Unterlage zur besseren Kenntnis der Vermogensverhaltnisse
der einzelnen Steuerpflichtigen gel̂ n. Aus diesem Grund
besteht auch keine Notwendigkeit, das Formblatt mit^Ruchmr
auf die Bestimmungen des Entwurfs eines Gesetzes über eine
Krieasabgadevom VermögenSzuwachL SU andern. Zur Durch¬
führung des genannten Gesetzes werden selbstverstandluh
seinerzeit genaue Äusführungsanweisungen ergehen, durch die
für eine gleichmäßige -Anwendung des Gesetzes bei den zustan-—- •* j J. vO a f yYY> rtCTut eint: ~,--v— - - « >
bigen Steuerämlern nach Möglichkeit Sorge gettagen wird.

— Meldepflicht für gewerbliche Verbrauchervon Brenn-
stoffen im Juli . Gewerbliche Verbraucher von mindesten«
10 Tonnen Kohle, Koks und Briketts monatlich sollten laut
Bekanntmachungdes Reichskommissars für die Kohlenvertei-
luna vom 4. April 1919 („Reichsanzewer" Nr. 81) die üblichen
Meidungen in der Zeit vom 1. bis S. Juli erneut erstattet
haben, wie jetzt nachträglichdas hiesig« städtische Kohlenvc-
schaffungsamt mitteilt . Änderungen in den Bestimmungen
über die Meldepflicht sind gegenüber dem Vormonat nicht rin-
qetreten. D'« Meldekarten sind bei den bekannten Stellen
(Orts- oder Vezirkskohten-, KriegSwirtschastS-, KriegsamtS-
stelle bezw. der an ihre Stelle gettetenen Ztvilverwaltungen)

sowie von 10 Pf für eine Einzelkarte evbaltl ch.
— Zunehmende Erkrankung der HalSdrüsen. Mc«

schreibt uns : Eine sehr auffallende
nung  ist die gegenwärtig häufig

Erschei  ,
aüftretende Erkraw

r .̂alSdriisen . In weiten Volkskreisen , wird

werblicken Geschlecht zu finden, und zwar m allen Attersstusen,

bo'Jahb̂ r,''in̂ vi«^ M̂llen âucĥin̂ sthr̂ guffstuierten Family

krdenchch schnelle Entartu^ . der, Drüsen b.S zu einer un-
förmlichen Masse und ihre Häufigkeit auf
dock wenioer auf tuberkulöse Veranlagung schließen durste all

SgÄ L - äs» » »
«roste Verbreitung skrofulöser Unterlagen schließen laßt, kann
I * ihre Behandlung zu einer sehr bedenMchen Volkswirtschaft,
lichen Frage entwickeln, ähnlich der ihr nahestehenden TubA-
kulofe, und das besonders dann, wenn sie sich, wie man mel,^
auch glaubt, auf die Folgen der Unterermthrungwagend der
Kriegs oder wie «s jetzt der Fall ist, auf zu große Zufuhren
L Speck gründen sollte Zum mindesten verd-entdw,eFrage
gegenwärtig ernster ärztlicher Fürsorge und Untersuchung

^ "L

„Wns sind wir doch für bevorzugte Menschen, Eil¬
hard ", sagte sie mit bewegter Stimme . als der Beifall
Verprasselt war . , . . .. . . . „ „

„I —a". sagte er ein wenig zögernd und lächelte halb
gerührt , halb überlegen , denn ' ein scharfe Gehör hatte
ein paar kleine Unstimmigknten in den Klarinetten fest-
gestellt Was doch das Temperament nicht alles tat!
Cbristtne kam sich reich vor. er dagegen meinte, daß er
mit leeren Händen durchs Leben gegangen sei, und doch
war ihnen in Wahrheit das gleiche beschert worden
Arbeit und Einsamkeit.

Christtne hatte ihr Tagewerk bisher immer leicht be-
wältigt , setzt fqnd sie plötzlich, daß sie gar nicht me hi¬
ss recht damit fertig würde , fortwährend gab es Ar-
beitsrückstände. die sich aus den: Voriuittag in den Nach¬
mittag und aus diesem in den Abend zogen und Berwir-
rung in den sonst so wohlgeriaelten Tageslauf trugen . Das
Leben hatte einen Mittelpunkt erhalten , der auch ohne
Worte forderte , daß alles sich um ihn drehe. Neue An-
sprüche und neue Interessen erschienen herrisch auf dem
Plan und Christines Herz zog sie zu ihnen. Eine Zeit-
lang blieb noch alles im bisherigen Geleise, dann er-
kannte sie, daß es auf die Dauer nicht möglich sti , die
neuen Pflichten mit den alten zu vereinen. Dazu drängte
Eilbard immer wieder - .Gib den ganzen dummen Be-
tri -b auf ! Wozu plagst du dich? Die ewiae Anwesen¬
heit dieser jungen Dachse ist so lästig, und ich habe wirk-
lich genug für uns beide."

So bot denn, als das neue Jahr kam. Christine Haus
und Inventar zum Verkauf ans und fand auch mühelos
ein« Abnehmerin . — Ein wenig schwer wurdeihr die
Trennung von ihrer Arbeit doch. „Jetzt bin ich also
pensioniert wie du", sagte sie fast wehmütig, als ihre
Nachfolgerin den Kontrakt unter zeichnet batte.

, Im Gegenteil , du weißt noch gar nicht, wieviel Last
du von mir haben wirst . Wenn ich kränker würde, wer
sollte fiir die Aquarien wrgm ?" versetz!-» Eilhard Er
ffihlte sich in letzter Zeit etwas leidend und betrachtets
mit Sorge seine Symptome . »Sei unbesorgt, Christtne.

höffen werden kann,' da die Drüsen nicht mehr reagieren. Uiid- - • - ' für das allgemeine Wohl der Bevölkerung
t  Ä * fÄwr 5 ' » ä ' " “ " 2 . ° «“
auf dem Lande gleichzeitig 5 bis 6 Falle zur opera.wen Be-

handln! g ŝ ^ Sprache im Unterricht. Im neuesten M
der „Zeitschrift für Ln deutschen Unterricht" verofsentlch
Gymnasia-ldirektor Professor Dr. Georg Rosenthal die cm
Katbarineum in Lübeck getroffene Neueinrichtung für den
SxmiWwm Unterricht. In den drei unteriten Gymnasralklassen
wttd übeÄ Smachkunde- also volkstümliche Wortbildung-,
lehre und Einführung m die bildliche A^ drucksweise de;
Deutschen, getrieben. Von Oberf-ekunda an wird wissen̂ - ft>
licke Etymologie hinzugenommen, um die Schüler rn die Weck
statt der Spracke einzuführen. Durchweg werden Lesen und
Deklamieren als Kunst gepflegt. Übungen nn freien Sorten-
werden in jeder Stunde veranstaltet, wobei häusliche Vorbe-. . je. „„s^ ŝzblnüen stnd. Die Hau -<
7est̂ n"mch'MLlichkeit' aüÄeMffen sind. Die Hau-aufsatze alten Stils  werden aufgegeben,  dafür
wird âlle 14 Tage etwa an Stelle der stetigen mündlichen
Übungen eine einstündige Klassenarbettzur Entwmlung einck
klaren Stils eingesetzt. Einmal rm Halb>ahr wird ein gwh»
rer Klafsenauffatzgeschrieben. In den oberen Klaffen wird
zur Erziehung zu wissenschaftlicher Arbeit einmal im Hc-lb,aft
ein ariderer HauSauffatzauf Grund eigener privater Stich«
gefiefett. Deuffche Kunst und Altertümer werden «ruf iedei
Stufe behandelt. „

_ Urlaub für Kriegsdienstbeschädigte. In Abänderung
der Ziffer 3b de? Erlasse« vom 4. April d. I . wird VUumnt,
daß den bis zur Beendigung des Versorgungsverfahrensde-
urlaubtem Kriegsdienftbeschädigten mit Wirkung vom 11. April
d I . cn die <R -Id«iitfcködigung zur Selbstbewstigung (zurzei
3 70 M ) an Stelle des für die betteffenden Truppenteile fest-
gesetzten Berpflegunosgeldes gezahlt wird. Hierbei wird dao
auf liingew'efen, daß gemäß Erlich vom 35. Mai d. -0-
1 Juni d I . an Anrechnung auf die nachträglich zustande
werdenden Versorgungsgebührnisie zu erfolgen hat.

— Die ersten Kriegsgefangenen aus Saloniki, die m>
Dampfer dieser Tage in Hamburg eingetroffen und von W
aus über Essen mit Sonderzügen in ihre He,mat bestrda
wurden, trafen am Samsiagnackmittag nach6 Uhr,171. an xi
Zahl aus Köln und Umgebung, auf dem Lazarettzug-Bahm
steia des Deutzer Bahnhofs ein, wo alle Vorkehrungen zu eine«
reundlicben und herzlichen Willkomm der nach so UW*

Trennung Heurttchrenden getroffen waren. Die HelmgekchrM
sahen, wie die „Köln. Ztg? berichtet, durMveg yut aus. M
sie crzäblten, waren fie zu 4000 Man» auf zwei selbst gechw
terten rufiiscken Schiffen von Saloniki , wo ste monatelang
einem Lager 'interniert waren, abgefahren und nach vierwoq>>
aer anstrengender Fahrt in Deutschland eingetroffm. ^
ackt Tagen waren sie von Hamburg nach Esten weiterbeforsen
Morden, wo noch verschieden« aas englischen und ameriinl>E

jäMwbe die Absicht, dich ganz und gar mit BeschlagP

In einer nur zur Hälfte bebaitten Vorstadtstro^
siedelten sie sich an ; im oberen Stockwerk eines Haul-f-
dessen Zensier auf den See gingen. Bei Westwind war»
ein wenig zugig, aber sonst wunderschön. Von threw
Balkon aus sahen sie im Jriibling den Wald am
seifigen Ufer in hellgrüner Seide prangen , sahen st
dunkleres Sommerkleid entstehen nnd seine bunte
Pracht; sahen die fröhlich glitzernden Wellchen zum uw
eilen und hörten nachts den stuf verschlafener Walst^
Vögel im Schilf . Am schönsten war '3 aber doch, wew
die untergehende Sonne ihre Goldstraße über om
Was'er zog und geradenwegs ms Zimmer hinemlaw-
Dann summte Christtne wohl ein kleines altmodna!«
Lied, das in ihrer Schulzeit noch mcht ganz verschob
gewesen war : „ ^ ^ ^„«Loldno Abendsonne,

Wie bist du so sckön—" jJ
Sie summte jetzt übrchiuvt wieder vor sich

einst in Jugendtagen in der Fröhlichk-e' l ihres Hett ^
Mit Wehmut erkannte Christine freilich, dab ^

dreißig Jahre der Trennung fiir Eilhard innerlich ar
und öde Jahre gewesen waren , di? ihn. wenn auch ov
sein Wissen, eng und kleinlich gemacht hatten . Ein Lev-
mit und fiir Vögel, Hunde und - chlelerschwänzel
diese Aauaricn ! J :n Grunde schien die lanze
nur ihretwegen dä zu sein. D.iß Eilhards Schrewl
kein Licht und Christines Nähii ' ch kernen, Platz Vch
war ganz nebensächlich. .Was interessiert ihn ergenn
außer diesen Tieren ? " ffggte sie sich zuweilen. \
war 's , als konnte sie beinahe eifersüchtig werden am
bunten sijischchen. die er ihr mit so viel Eifer und -
tipkeit erklärte : den gestreiften Gnrani , den Sww .
ttäger , den Chanchito, der seine Jungen gegerl. oi?
sräßige Mutter verteidigt , den M̂ondfisch und die o
hochrot schillernde Makropode. Wenn er die
tur und die Wasssrzufuhc regelte, den abgelegten ^,3
sorglich in die zur Aufzucht vorbereiteten Gläser veri»^
hatte er einfach kür nichts anderes Sinn . , .
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xt . SSt . DlenSkag. M . 1S1». Wiesbadener Tagblatt. Morgen-AnSgabe. Erste- Blatt . Sette 9«
rchen Lagern m Nordfrankreich entlassene Gefangene zu ihrierr
gestoßen -waren . Die Heirngelchrten stammten arotzenteils aus
Köln srmne aus dem übrigen besetzten  Gebiet.

— Akademischer BiSmarckband (Vereinignnc zur Aufklärung über
d-n,UU »aiu >.,tk.aui »n>uk). Am 13, uub 14. Juli 1919 hielt der Bor-
stand des Akalemijchen Bitmurckbundes in Leipzig eine Tagung ab
lttiD Bc'cf' lffe, tfc « rbcft ttntoer ausztmehmen. Der Vorstand bittet
alle Freunde , die durch den Krieg verloren gegangene Fühlung wieder
ar-fzurehmcn und auch andere, die an der Aufklärung über den Ultra-
montanisn .us niilarbeitcn wollen, sich dem Akadem, Bismarckbund
cazujchUißen Alle Anschriften sind zu richten an dre Geschäftsstelle
des AkrtdcmischenBismarckbundes, Herrn W. Hiersch in Marlran»
stadt der Leipzig. Atbcrlstrafte "2 a.

Aus dem Bereinsleben.
*JP** botanische Abnit unx bei ,.N a ssa u i s ch en Vereins

für Naturkunde"  veransialtet am Mittwoch, den 23. d. M -,
«neu Ausflug nach teni Leniaberg Abfahrt nach Mainz mft der
Eisenbahn un, 2 Uhr 50 Min.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
s - Schierstein, 20. Juli . Me Gründung einer gemeinnützigen

B a u g c n r >>e » s cha s t ist nun auch in unserem Orte zur Tat-

Männer und grauer «richten^ waren , die Interesse an der Grün-
düng blkunderen. In unserem Orte ist die Wohnungsnot zetzt

Denn hier jiiib alle M >l >ungci: lcsctzl. und wenn eine Familie ihre
Wohnung kcslnderer Ums.änd« halber räumen muß, so bleibt ihrtaftirr mri*tä nf« nruh ... k- _ » _ x.

schast ernst geworden ist. die mit Ernst - die Suche verfolgen wird. Ein
fünsglledriger Aw-sch,," zur weiteren Vorbereitung der Angelegenheit
wurde eingesetzt. — Die ftnut in unserer Feldslur steht nun vor
dem Ansang denn in den nächsten Tagen wird mit dem Kornschnitt
bcgrni-.en. Die Aue sichren lei dem Korn sind sehr günstig, denn die
Negenfalle der letzien Wecken halsen sehr dazu, daß sich die Körner
vor der Reise ausbilden kennten. Außerdem steht es durchweg sehr
gut und auch der Sirebcrirag ist kesriedigend. — Eine Seltenheit,
nämlich eine dreifache Regeeuäbte , fand der Landwirt W. Lehr aus
seinem. Kor nsclde. Lr, .pelle Abrei, sind ja rster zu finden, dagegen
dreifache als ewe protze Sclinchcit zu betrachten. — M « Raps,
ernte  in hiesiger Gcinailung ist jetzt beendet. Sie ist durchgehend
als gut bis sehr gut zu bezeichnen, was ebenso den Frucht - wie den
Körncrerrrao betrifft . Waren in den letzten 12 Jahren vor dem
Kriege ube,Haupt leine Ravsselder mehr zu sehen in hiesiger Flur,
so Hai sich in den letzten tre , Jahren der Anbau wieder sehr gehoben.
— Die evangelische  ft ! rche hicrselbst fordert zu einer Spende
zur Beschaffung von neue» Glockcn auf . Wenn alle Angehörigen ihre
Pflicht tun , so bvsfi nnu ln zun, Frühjahr nächsten Jahre » soweit zu
sein, daß an eine Bcstrstnng der Glockcn gegangen werden kann.
Unftre evangelische Kirche- lesitzl zurzeit nur noch eme Glocke.

z.  Birrsladt , IS Iult . Der letzten Sitzung der Gemeinde,
d e r t r e l u n g wohnte Herr Landrat S chI i ! t bei. Da die
W o h n n n g s n o t auch in Biersradi recht groß ist, so wurde zu
dnscr Ahhilse eine Kommission gewählt,  bestehend aus den
SRitglieNtn Wellenbach, Lieblg und Schüller. Diese Herren sollen
die Wohnhäuser einer B .-sicktigung unterziehen und dafür Sorge
tragen , daß die Familien , welche unbedingt ihre Wohnungen zu
wechseln gezwungen sind Unterkunft finden. Di : Diedelungs»
st a g e beschäftigte insoweit tie Bersamnilung , als es sich um die
Finanzierung des Unternehmen ? durch die Gemeinde handelt . Es
wurde der Antrag gefüllt , die Gemeinde selbst soll als Erbauerin der
Eicdclungshäuscr onitrcten und dieselben nachher vermieten oder
konsweise abgcbcu .Herr Ritzel beanstandet den Voranschlagspreis
und bxteule, daß bc* irr jetzigen Teuerung der Baumaterialien und
der Arbeit ! löbne dos Bauen Wohl den 'uns- bis sechsfachen Betrag
der Friedenspreise betragen werde Eine Kominljston, bestehend aus
der scitberigen Finaiifkciiimisston und den Herren Wilhelm Welken-
bach, Karl Kürschner »nd Julius Kobl, wurde gewählt Dieselben
sollen nach gründlicher Durckteratnnq der Genreindevertretung Vor¬
schläge nwche». — Schon If bis 13 Johre bitten die hiesigen Lehrer
um Gewährung von Ortszulagen , die in Wiesbaden seither 700 und
nun 900 M . benagen . An Anbetracht, daß die Gcineindebeamlcn
nun gut ausgebessert worden sind, konnte man die Notwendigkert einer
Aufbesserung der Lehrer >>icht verneinen und es wurde einem Bor-
scklag der Regierung und de? Heirn Landrats stattgegehen. Die
Ortszulagen betragen sür Lehrer 600 und für Lehrerinnen 300 M.
jährlich Dieselben werden vom l . Juli ab in vier gleichmäßigen
Stasselungen genährt . Mit Beginn des 16. DienstzahreS ist deren
Hächstsumme erreicht. — Nunmehr ist Deckung zu bewilligen jür

die laufenden Ausgaben , 25 000 M . Mehrbesoldung für Gemeinde«
beamte und Bürgertzrcisler, 6500 M . sür Lehrpersonen und 22 000 M.
für das Tepotsaldo der Lombarddarlehen für Kriegsanleihen , insge¬
samt über 50 000 M. Ern Vorschlag auf Erhöhung der Einkomnien-
stcuer um 50 Prvz . wurde nicht angenommen, sondern E i n s ü h »
rung der Grundsteuer  nach ocm gemeinen Wert empfohlen.
Man einigte sich mit Erhöhung der Einkommen st euer um
3 0 P r o z. — S - dann erfolgte die Einreihung der Gemeindebeamten
in di« neuen Gchaltklassen. Me Beamten beziehen künftighin Ge-
hälter in Höhe von 44lB bi? 1600 M . Hierzu kommen noch die Teue-
rr ngszulagen nach den staatlichen Sätzen. — Zum Schluffe erfolgte
die Bekanntgabe der Stcuerzuschläge im laufenden Jahre . Dieselben
betragen : Einkvnimcnskeuer 170 Proz ., Grundsteuer 350 Proz ., Ge-
bäude- und Gewerbesteuer je 180 Proz ., Betriebsiteuer 50 Proz.

Sport.
Picrdcrennen.

Berlku-Grunewald . 20. Juli . Tuki-Rennen . 10 000 M . 1. Hrn.
G . Kucklicks Mackcnlen (Tarra ?), 8. Sternrose , 3. Gebhard . Sieg 21,f latz 13,11,16. —(Salus-Rennen. 6000M. 1.Gestüt Grabitz'entriftigal lRastenberger ), 2. Erda , 3. Enver . Steg 63, Platz 18,
15, 21. - - Blausirunipf -Rennen . 12 000 M . 1. Gestüt Sonnenhausens
Rottalmünster sBleuler ), 2. Ikarus . 3. Longinus . Sieg 23, Platz 12,
13, 74. — Trcue -Ausaleich 12 000 M. 1. Gestüt Sonnenhausens
Ausfahrt (Hcllclraiidil , 2. Halt , 3. Cherusker 2. Sieg 26, Platz 13,
29, 21. — S reis trat Rhein. 80 000 M. 1. Hrn . R . Hanielz Ern-
stedler (Janek ), 2. Mohammed, 3. Harlekin. Sieg 20, Platz 13, 20,
25. — Antwort .Rennen . 16 000 M . 1. Hrn 6 . v. Opels Delila
(R . Fischer), 2. Behmlindc, 3. Grunastein . Siez 16, Platz 11, 14, 16.
— Saphn -Ausgleiai . 18 000 SD! 1 Gestüt Mvülinghovens Grenz-
wacht (Stolle 2. Rcvclin , 3. Gcrmtnal . Sieg 77. Platz 37, 47, 37.
— SarabandGicimru 12100 M . 1. Gestüt Gradltz' Lindgraftn
(Kaiser), 2. Einbart . 3. Ottomane . Sieg 152, Platz 39, 18, 39.

Ehrenpreis und AI, ' M 1. Hrn . K. Manaff -s Fustanella (Lewicki),
2. Pankgräsin , 3. Sill crlngel Sieg 28, Platz ll , 11, 11. — Kur»
verwaltungspreis . Chrinprei ? und 6000 M . 1. Hrn . L. Kohls
Rheinpreußen lFalkei , 2 Freia 2, 3. Lausbub . Sieg 24, Platz 13,
18, 16. — Wellciibiecher.Hürdenrennen Ehrenpreis und 10 000 M.
1. Stall BrUcndorss Ariadne (Ludwig), 2. Rocamadour , 3. Coral
Wawr . Sieg 76, Platz 20 15, 18 — Preis des KurgnuseS. Ehren-
preis und 14.60 M . 1 Frau P . Liebenthals Reiso.rs (Thiel ), st.
MarhgiiiuZ , 3. Trckniis. Sieg 19, Platz 14, 19. — Hunters -Flach¬
rennen EPOO SW. 1. Hrn I . Burgers Mainspitze (Stossel ), 2.
Fanal , 8. Well Stow. Sieg 182, Platz 62, 36, 26.

*

* Fußball . Spiclvereirisung Wiesbaden weifte am vergangenen
Sonntag rn Griesheim a. M . und spielte gegen den dortigen F .-K.
Alemannia 02. e. P . Die 1. Mannschaft unterlag mft 4:1 (1:0), die
2. Mannschaft 2-0 (1:0;. Das Spiel der 3. Mannschaft in Holhheim
wurde aus nächsten Scnntag verschoben. ,

* Mittclrhcinijcher Regatta -Verband. Im Anschluß an unsere
Notiz über den Beschluß des in Wiesbaden stnttgehabten Bertretrr-
tages , am Sonntag , den 31. August d. I ., aus dem Main bei Höchst
eine offene Rndcrrcoalta zu veranstalten , wird uns noch mitgeteilt,
daß der Vetband seinen Sitz in Wiesbaden hat und daß ihm

Haiidelsleil,

die nachirrzeichncten Rudersporlkorporationcn angehören:
erklub Griesheim , Ruderklub „Naffovia" Höchst a. M ., Ruder-

zuizeft
Ruderklub Griesheim , istud erklub „Sltasiovia" H
Verein Rüffclshcim , Wormser- Rudcrverein , Ruderklub Oppenheim,
Kasteler RudcrgeftllSchaft 1880, Biebricher Ruderverein 1900, Ruder¬
klub „Wirst aden" 1888, Techn. Ruderverein „Rhcnan.ra" Bingen am
Rhein , Binger Rudergesellschaft 1911, Ruderklub „Iihenania 1887/1897
Kol lenz, Weplarer Ruderklub, Ruderverein Ems , Reuwieder Ruder-

De» engeren Vorstand bilden die Herren : Eduard
Werner , Wicetadcn , Vorsitzender, I . B . Wagner Ir , Mainz -Kastel,
stellvertretender Vorsitzender, Ludwig Metz, Biebrich, Schristführer,
Emil Fischer, Wiesbaden, Kassierer. Me Ausschrerbung zur Regatta
'gliedert sich in Erinunterungs -, Jungmann -, Junior -, Zweiter - und
Crsftr -Bierer , Jungmann - und Senior -Einer , Jungmann - und
Seuior -Achter.Schüler -Äigvierer sür Milglicdcr von Schüler -Ruder-
vereinen und Sll .ulcr , welche bei Hcrren-Iiudervereinen rudern , wo¬
zu noch ern den Vcrbandsvereinen vorbehaltenes Rennen im Vierer
und einige Gigriercr -Rennen hinzutreten. Länge der Ruderbabu
etwa 1800 Meter stromab, gestautes Wasser, Start an der Schwan-
trimer Brücke, Ziel oterbalb des Nadelwehrs an der Höchster
schleuse. Man rechnet mit einer lebhafte» Beteiligung sowohl von

Vereinen au? dem besetzten Gebiet als auch aus den benachbarten
Frankfurter , Ofsentachkr und Hanauer Ruderrevieren . Seitens der
Kreisverwaliung ist weitgehendste Unterstützung zugesagt worden,
sür Unterbrrngiinx der startenden Mannschasten in Privatquartiere»
jrrgi der Ruderklub „Naffovia". 1. B ., Höchsta. M.

Industrie und Handel.
* Ans der Sfi,lpnbranche_ Vom Niederrtieio wird derX V.‘ aus Fachkreisen berichtet: Bezüglich des Seiden-

waienmarktes ist von einer mehr als stillen  Geschäft*-
woche zu berichten; rieht was den täcüchen Verbrauch
betrifft, der immer' norh die Modensrunst für Seiden waren
erkennen läßt, als vielmehr was die Zurückhaltung
arcreht deren sich seit einiger Zeit alle beteiligten Kreisa,Kleinverkfiufer m«d Verarbeiter, wie auch die diese be¬
liefernden-Bäudler, befleißisen. Diese Zurückhaltung hat
in den vercancenen acht Tagen die bis dahin noch in Gang
aetliebeLen, wenn auch schon vorher ziemlich lau be¬
triebet en Uiiterhandlunzenwegen Bestellungen für späteren
Bedarf eänzlich zum Stillstand gebracht. Sie entspringt
nicht der Besorgnis vor möglichem Wechsel der Mode zu¬
ungunsten von Seide, nls. ähnlich wie zu Anfang des Jahres
1918 nach dem Auitaucben von Friedenshoffnungen, der
Furcht vor der Wirkung, die die Wiederanknüpfung von
Handelsbeziehungen zu den Rohseide liefernden Staaten,
Frankreich und Italien unter Umsländen haben möchte^
Unter der. Herstellern von Seiden waren hat aber der Ge¬
danke, für Rohseide in utsehbaier Zeit zu vorteilhafteren
Preisen als bisher aukommen zu können, keine Anhänger.
Daß in den beiden vergangenen Wochen die Geschäfte in
dem Artikel im rheinischen Verbrauchsmarkte recht be¬
scheiden gewesen sind, nat allerdings zum Teil seine Ursache
in der Ruhe des Geschäftes mit Stoffen, aber auch in der
Abnahme des Angebots greifbarer Seidengarne aus Frank¬
reich. der entsprechender Ersatz aus Italien and der Schweiz,
im Widersieuch zu der Nachricht von der Aufhebung der
Ausfuhrbeschränkung dafür einstweilen ment gegenüber-
steht. Die einzige Folge dieser Aufhebung ist bis jetzt,
daß aus Mailand Angebote für Lieferung im Laufe der
Herbstmonate eingetroffen sind, dis für die Verarbeiter
augenblicklich wenig Anreiz haben, obschon sie an sich,
verglichen mit den für Zwirnerzeugnisse aus Schanghai und
Japsn-Filaturen verlangten Preisen, schon Beachtung ver¬
dienen. Aus Ostasier lauten die Nachrichten Uber die Aus«,sichten nach wie vor gut.

Handelsregister Wiesbaden,
Die Firma Kohlenkonsum Jakob G« nß,  Inhaber Karl

Pfeiffer.,Wiesbaden, ist in eine Gesellschaft mit beschränkter
Haftung uingewandelt Geschäftsführer ist Kaufmann Karl
Iffeifier in Wiesbaden. (12. Juni 1919.)

Franz Ben harrt , Wiesbaden. Des Geschäft ist auf
den Kaufmann Max flönenberg in Wiesbaden übergegangen.
Die Firma lautet jetzt ..Franz Benhard Nachf* Tnh  Max
Könenberg". (13 Juni 1919.)

Preutzisch-Süddeursche Masseirlotterie.
Berlin , 16. Jufi . In der beritigen Borrnittags - Ziehun«

fielen 3000 M . aus y l 243, UM M . auf 101432 122 221, 500 2.C
aus 5258, 400 M aui 37 896 123 174 198 496, 300 M . auf 34 024
67 305 72 274 73 76? 1(* 546 145 597 166 235 192 371 207 860, 200 M.
mtf 7247 .“3 489 82 165 89 019 97 334 112 146 154 358, 100 M . auf
2194 2947 M£,| 13 09! 21 246 43 509 47 653 63 206 61 537 62 323 62 662
63 571 73 389 79 149 89 871 81) 664 91 652 97 298 102 156 103 881
115 425 117 679 125 456 136 440 138 056 153 081 159 071 163 533
191 271 196 762 193 689 198 '<97 203 394 207 922.

In der N a ch in r r » c o ?. . Z i « h u n g fielen 400 M . mtf 206 752,
300 M . aus 57 79 641 87026 88 048 108 673 206 084, 200 M . auf
42 639 79 470 61 623 96140 108 123 118 865 128 265 131 950 132 696
151 959 209 030 212 791. 100 M . aus 16 421 23 186 25 003 45 140
56 898 57 027 62 442 65 57" 66 689 82 119 85 591 90 553 91 155 92 041
92 216 102 162 109 765 HO 719. 110 862 113 137 118 381 121 578 123 617
123 986 125 782 12b 805 132 157 133 456 135 633 141 458 141 677
143 427 164 834 166 521 167 192 179 416 182 279 189 025. — Dis
Ziehung der 2. Klaffe findet am 14. uwd 15. August statt.

Die Morgen -Ausgabe umfatzt 8 Seiten.
Haupilchriftlener: A. Hegerhorsr.

verantwortlich filr Leitartikel: A. Hegerhorst : für politisch« Nachrichten,
st. Günther ; für den Unterhaltungsteil: B. o. Nauendorf;  für bei»
lokalen und provinziellenTeil und Gerichtslaal: I . V. : W. Gtz: für den

Handel: W. Etz; für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf,  -
sämtlich in Wiesbaden.

Drucku. Verlag derL. S ch»ll «nb«r g'Ichen Hofbuchdruckerett» Wtesbqdili.
kprechltund» der Echrtftleltung lr bt, 1 Uhr.

Krankenwein
hervorragender milder naturreiner

Rotwein Probeilasche Mh . 5 .95
bei 10 Fl . 5.75

Reiner Bordeaux Mcdoc . 9.40
ohne Glas und Steuer.

Hubert Schütz&Co., Weinhandel,
Nikolasstraüo 28. Fernsprecher 6381.

Herrschaftliche, bürgerliche kompl. Billen
Wohnungs- u. Zim.-Einricht., auch einfache,
eiitjclne guterhaltene Möbelstücke, tomplette Nachlässe»
Votstermöbel und Portiere« »verden in jeder Höhe bei

Barzaqluug angetanst.
Gleichzeitig empfehle mein großes Lager
in neuen MSbeln und GelegenheitskSufen.
«nf» und Umarbeiten von Schreiner- «. Polsterarbeite»

i« eigene« Werkstätten.

l MeWs ZMW
% Bleichstratze 84. Telephon 2787.

Hanfbindfaden und Kordel
—— in allen Stärken vorrätig. — —

Wurstbindfaden. Sacknähgarne. Heft¬
zwirn. Rollokordel. Waschleinen. Mar¬
kisenstrick«. Sattler - u.Schuhmachergarn.

Ia Leinenzwirn in allen Stärken.
—ii KriedenSqualitäte«. sss

H. Sühenguth
(Me Bleich- und Hellmundstratze.

olgt-li

ßllmiov.MgesAcke
Läuser und Ferkel

: ßttzkje» Donnerstag bei mir ein.
Heinrich Herziger. Schierstem.

l
empfiehlt sich leistungsfähigstes Werk für

Holz-Famittenhäuser , Truppen - und Arbeiter¬
baracken, Schulbaracken, Klub- u. Jagdhäuser.

Franz Scherrer. Düsseldorf.
Vertreter für Süd -Westdeutschland:

Linkenbach & Flock, Bad -Ems.
relegramm-Udrefs«: eUesf-Emö, Telephon-Rr. 12».

Import u. Export.
Nur an GroQabnehmer laufend lieferbar.

Knopp «L Wurm,
Wiesbaden. Ta- nusstraCe 26. TeL 1703.

Bohnen and Hülsenfrüchte.

Groß.Schuhverkauf
Neugasse 22 , Part. u. 1. Stock.

Spangen - und weiße Leinenschube für
Damen u. Kinder. Braune u. Hochschaft*
_Stiefel in großer Auswahl. 969

S.chützenhof - Apotheke.
Lanoqasse 11. 905

Feinster
Blütenhonig

abaua. Stärk, Partenheim
(Rbeinbcfien ).

Amis . Juli : Fritz Roth, ohne,
Beruf. 40 Jahre . — IS. : Witwel
Franziska Preuh grb. Lindea-
berg, 73 I . ; Witwe Anna Hetzel
aeb. Gaffer, 52 I . ; Kontoristtu
Marie Dürr , 22 I . ; Ehefrau
Hedwig Körner aeb. Klose, 74 J^
— 20. : Schuhmacher Georg
Schanz, 36I . ; Kind Elsa Schepp,
2 Monat «; Lehrerin a. D. Anna
Bulkowska, 6g I . ; Diensftnagd
Margarete Seuring , 24 I.

Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme bei dem Heimgange unseres

lieben Entschlafenen sagen herzlichen
Dank

Frau Emma Lampe>
und Töchter.

Wiesbaden. 21. Juli 1919.



Putz! t
Tüchtige1. u. 2. «

sowie Zuarbeiterinnen
sofort oder später gesucht. ^

Jenny Matter,
Bleichstrabe 11. J?

Putz. f
Zweite oder ana . erste ft

Arbeiterin für sofort ae-
snckt. Offerten u. K. 365
an den Taabl -Berlaa . sc

Putz. 1
Tücktiae 2. Arbeiterin

aesuckt.
Holbeck». Gvebel. a
Friedrichstraße 40. ji

Selbst2. ArbeiterinnenfJ
für sofort od. spät , in 5
Jahresstellung gesucht . £

E,. Kleinofen
Langgasse 39. ^ .7

Bügelmädchen $
mit Koit u. Logis u. aut . (
Lohn aef. Näh bet Bockel.
Wellritzstraße 24 Laden. tl

Büglerin
gesucht Röderitrake 24. ^WMUWt
w. onduliert , vor od. nach
8 Uhr morgens —

Rbeinstraße 82. Bart.

Zahn -Ärzt
sucht für sofort , L

Fräulein
aus auter Familie oder fi
Schwester zum Emvfana t
von Patienten und zu n
Silfeleistüna . im Sv reck« , L
Off . mit Gebaltsanivr . u.
Lebenslauf unter F. 366 a
cm den Taabl -Verlaa . <r-

Suche st
auf 1. 8. oder 15. 8. ein
einfaches gebild. it
Kinderfrau !. }

zu 2 Kind, im Alter von r
214  u . 6^ Jahren . Etw . x
Schneidern erford . Per-
-sönliche Vorstell, sehr erw. \
Off . mit Zeugn .. Bild u, x
Gebaltsana . an Konditorei t
Lenaert . Worms . y

Anaelernte Jungfer
oder besseres Hausmädch.. 1
evana .. für Dame ohne 1
Haushalt gesucht. Meld. L
nur nachm. Sonnenberger
Straße 11. tTpüipir 1
(Mamsell ) für sofort ae- <s
ftrckt Hotel Rose.MWMM i
bei gutem Lohn u. angen . b
Stelle gesucht

Mainzer Str . 36,Chefiöchin-
Kaffee- u. Beitöck.. Herr-
schaftstöckinnen Stützen.
Büfett - u. Servierftäul ..
Saaltöckt .. Allein-, Lim ..,
HauS- u Kückenm. st. viel
and Pers . suckt für gute
Stellen die Stellenverm.
Huao Lana . Mwerbsmäß.
Stellenverm .. Bleichstr. 23
— Televbon 3061 —.

Für großen Herrschafts-
Haushalt wird durchaus
selbständige saubere

Köchm
sofort bei hohem Lohn ae-
sucht. Mit nur guten
Zeugnissen zu nrelden u.
W. 371 an den Taablatt-
Verlag . ,
Suche Stützen . Köchinnen.
bess. Haus -. Mein -, sowie
Küchenm. Fr . Elise Lang.
gewerbSmäß. Stellender-
mittl .. Wagemannstr . 31,
1. Stock. Televbon 2363.
Stütze od. Alleinmädchen
z. einz. Dame . H. L.. gute
Verpsl. Adolfsallee 28, P.

Einfache Stütze
. welche verfekt kochen, back.
. u einmachen k.. aut näht

u. etwas Hausarb . übern ..
in sehr gute Stelle aes.

t Offert , u. M. 353 an den
s Taabl .-Verlaa.

Gesucht für 1. August
einfache tüchtige

Stütze.
. Mit Zeuan . zu melden
r Reubern 20.
* Aelterer Herr

(mit Hausdame ) sucht.
, tüchtiges Mewildchen
n das kochen kann. Herz,
t K.-Friedrick -Rina 55. V. l
' Mg. zuverl. MWen

für Hausbalt gesucht
Rbeinstraße 50.

Tücht. Alleinmädchen

Wiesbadener Tagbla « . Morge »-VuSgabe. Erste? Matt. Nr. Ml.

Jg . Mädchen
(
i Anzeigen unter dieser Rubrik1
| sind bei Aufgabe zahlbar. |

t Weibliche Personen )

[ Kaufmännisches Personal )

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.
Fernspr . 6185. F285 J

PMe StenslWijtill
mit guten Sprachkenntn.
von Großbank hier sofort
«efudjt. Oft . u. L. 370 an
den Taabl .-Verlaa.

FrauLein
mit auter flotter

Handschrift
sofort gesucht. Off . mit
Zeuan .-Abschrist. u. W. 98
an den Taabl .-Verlaa.

Blusen-
Verkauferin

durchaus branchekund...
u im Verkehr mit der
Kundschaft gew.. zum
sofortig. Antritt aes.

Victor Lanabanki.
Musen - Svezialhaus.

Kirchgass« 44.

Lehrmädchen
aus achtb. FE ., mit aut.
Schulzgn.. bei sof. Berg,
«es. M. Stillaer . Krist. u.
Borz .. Säfneraasse 16. .

Lehrmädchen
achtb. Fam .. bei sof. Ver¬
gütung ges. Hovvr. Porz .-
Geschäft. Lanaaasse 13.
[  Gewerbliches Personal }

Fräulein
das im Packen von

Postpaketen
verfekt ist. sofort gesucht.
Näb. um Taabl .-B. E°

Men-
ZiieMmn«

sowie

AMMiinmn
gesucht.

Süß . MWlse B.
Taill .- u. Zu- rbeiterinnen
suckst Schmidt, Markt-
vlcrtz3. _
Berf . Hausschneiderin aes.
Off. vl B. 356 Taabl .-Dl.

TWge Weivenn
für di« Damenschneid, s.

Gustav Nölker.
Luisenstraße 5.

Tüchtige erste
Schneiderin gesucht

(Bad Ems ). .
Näh. bei Neujahr . Wies-
b«de« . Kiriüaasse 7.

Zuarbeiterin
für Damenschneiderei aes
Wrißenburostraße 8. 2.

Zuarbeiterin
(Tariflohn ) sucht sofort
Feckel Miibla . 13. 2 links.
Jemand r . Devvichflicken
14 Tag gesucht. Wer naht
Reso-vmchorsetts? Stoff w.
zugegeben. Adr. Schler-
steiner Straße 20, 3 St . r ..
bei Hülsenbeck.

Lehrmädchen
für Damenschneiderei aes.
Schwalback>er Straße 8.

Perfekte Stickerin
für Heimarbeit aes. Off.
u. E . 372 a. d. Taabl .-M.

Zuarbeiterinnen
für m. Ateliers f. Sitzen
Stores . Decken usw. für
dauernde Beschäftig, auf
sofort gesucht.

Louis Frank «.
Wilbelmstraße 28.

Anfängerinnen
iür m. Ateliers (Svitzen-
StorleS. Decken nfw .) für
dauernde Beschäftigung
gesucht. Louis Franke,
Rdilbelmftrcme28.
" -t 9 lirhrinrihdtm
für m.  Ateliers . A„
ü Spitzen-StoreZ. Decken
usw. n bald. Eintritt
gefurfrt. Louis fronte,

(anttefienbel acnicbt
Sckweixer Stickereim« «

Rbeinstraße8V. .

1—7 Uhr nachm.

Mt. Ml . Madlhen
Lohn 50—70 Mk.. aeiuAt
Weberaasse 38. 1.

TSralftliiW
_ _ _— . ae»
Galland . Kaiser-

45.

Gesucht sofort ein tücht.
Mädchen

das Hausarbeit versteht,
etwas nähen kann, für kl.
Billenhansh rlt , event. auch
nur für tagsüber . Off . u.

HCIUW
Mölirinastrabe 1L
Alleinmädchen. _

w. ebrl.. bei a. Lohn
ht. Offerten unter

SotelRose

beii.

_Mai »Ler̂ Ml, ^36^
idch. f. K. u. HauS

erlern . Hotel-Restaur.

selbständia und

Tüchtiaes braves
Mädchen

Funaes zweites

Zuverl . Mädchen

Lohn
bei guter Kost
sofort gesucht

Zuvor!. Krau .
täixben für kleinen
halt gesucht Rhein-

Zuverl . HauSmädchrn
Leinen stillen Haus-

t zwm 1. August od.
nach 4 Uhr

Mädchen
:rl. bess. Haushalt
. Au«, ges. Hilfe

Ja . Mädchen für Haus-

Suche sofoft

ißiqe Stellenvermittl .,
buklgaffr7. 1. Tel . 4372.
Nnabhängiae Frau
älteres Mädchen für

rush. ges. Näh. Faul

Tüchtiges

Martinstraße 11.

Besseres Mädchen
oder einfache Stütze in
gutem Sause gesucht.
Bis 5 Uhr nachmitt.

Dorn.
Wallufer Strafe 11. 3.

Tsichte nicht zu iunaes

i oder auch tagsüber
gutem Lohn zum 1.
15. August aesuckt

zust. tägl . bis 4 Uhr

Hotel Rose
Hausmädchen

Mtiges SerdinWen
Rst dkell er.

Spülmädchen
schläft, für sofort oder sp
gesucht

Nerobera-Hotel.
Braves Mädchen
Lande gesucht. C-

Essen u. gute Behandlung

Michelsberq 8.
Nettes gewandtes zweites

hl»WSi>W
für ar . HerrschaftshauS
melden un ter

Aua. gÄu cht, Zu

Mädchen
S71 an

GeÜeimüat Dr . Berief,
_ _ . . . . ^Dotzbemrer Straße SS.

Zuverl . Frau für Boten¬
gänge gesucht. Klammer,
Oranienstraße ^42,,1
Schulmädchen stundenw.

leichte Hausarb . gesucht.
Link. Walramstrcrße 2,  1.
' Männliche Personen)

' Kaufmännisches Personal ^

Mädchen ges.
Over«.

Faulbrunnenstraße 12,
Obst- u. Gemüse -Geschäft.

Zimmermädchen,
sowie ein i. Mädchen zum
Mithelien in der Kücke o.
aeaenseit . Beraütuna ae¬
suckt Leberbera 9.
Sckulcntlafsenes Mädchen
zum 1. August gesucht.
Zu melden 3—4 Ubr.
Ludwia Engel . Wiesbaden

Wilbelmstraße 52.
Zum 1. Auaust zuverl

1 . Hausmädchen
für aröß . Hausb . gesucht.

Frau Otto Dnckerboff.
Biebrick

rurz . WieSbad. Nerot. 29.

Acht. MeiMöWü
hauptsächlich für Zimmer¬
dienst in Villenhaushalt.
3 Personen , sofort gesucht,
von Baskewitz. Biebrick.
Weinberaftraße 8

3unges Biäööjen
für bürgerl . Haushalt , w.
zu Sause scklafen k.. für
1. August gesucht. An¬
leitung in Hausarbeit.
Kochen usw. gewährleistet.
Angebote unter Z. 100 an
die Taabl .-Zweiastelle.

MW in We
u. Haus für einige Woch
gesucht, am liebsten für d.
ganzen Tag . Zu erfragen
Adelbeidttraße 67. 1.

Saub . zuverl . Frau
wird in ein feines Haus
2mul in der Woche zur
Hilfe gesucht. Näh . Schiec-
steiner! Str . 3, 2, vorm, ab
9 Ubr , nachm, n . 7 Uhr.
ßüiib. öhil. Mdchm

für vormittags gesucht
Rauentbaler Str . 8. 2 l.

Sauberes Mädchen
tagsüber gesuM Wallufer
Straße 5. 3.
Zuverl . Frau od. Mädchen
vormittags 2 bis 3 Std.
ges. Fr . Oberst Hofrichter,
Eltviller Straße 19. 1.

Zuverl . Person
für vor- u. nachmittags zu
Kind (lVi  Jahr ) gesucht
Mickelsbesta 1, 2.

Suche sofort eine tücht.
Monatsfrau

für einige Stunden vor-
u. ncchmittaas . Vorstell
vorm, von 9—10 Uhr bei
Baronin von Maltzan,

Saub . ehrl. Mädchen
von 8 bis 3 Uhr gesucht
Weichstraße 29. 1.

Frau od. Mädchen
für 1—2 Stunden vorm,
iäal . aes Taunusstr . 57. 1.
X Mädck. stundenw. ges.
Geisbeo-ntraße 12.

Mädchen von 9—3 aes.
Seerobenstraße 7. Part.

Monatsmädcken
sofort aesuckt

Röderstraße 28. 1.
MonatSstelle frei

Gneisenaustraße 23. 1 r.
Mädch. 1—2 St . vm. aes.
Kaiffr -Fr .-Rrna 22. 1 l.
Stundenfr . 3—4mal vorm.
2 Std . ges.. 80 Pf . p. Std.
DhilivvAbergstr. 49. 2 l.
MonatSmädcken od. Frau

aes. Dotzb. Str . 35. V. L

TW. MWlll
aek. Blässer. Rerotal 23

Putzfrau
an 2 Nachmittagen aes.
Gottfried - Kinkelftraße 1.
Haltestelle Adolfsböbe.

Saub . »rd. Putzfrau
für eine Treppe u. Haus-
flirr zum 1. August ges.
Fr . Sckwenck. Mübla . 11. 2

Ordentliche Putzfrau
von 9—1 Uhr u . 3—8 Uhr
gesucht. Vorzusiellen vor-
n.ittags od. abds . Kapellen-
straße 57.

Putzfrau od. Mädchen
. für Treppenhaus jeden
- Morgen gesucht. Seeling,

9-beiwbahnstrcrke2.

z. Putzen u. Flgschenspül.
gesucht N. Tagbl .-V. blb

Svrachkund. kautionsfäh.
erster Direktor
für großes Hotel-Restau¬
rant . der selbständig Ge¬
schäft leiten kann, gesucht.
Geil . Offerten u O. 369
an den Taabl .-Verlaa.

Wir nehmen einige
Mädchen

an z. Brennen u. Stern
veln der Korken.
Eataloniscke Korkstovfen
Fabrik Pareras u. Co».

WieSb.. Garteakrldltr . 17

Z„r Fübruna des Haus¬
halts kuckt aebild. Fräul ..
gefetzt. Alters , mit besten
Zengn . u. Emvfehlungen.
vassende Stelluna z. 1. 9.
oder sväter . Offerten u.
Z. 372 an den Taablatt.
Verlag erbeten

WMMW

WSWHllk

28 Jahre alt . zurzeit in
selbst, kausm. Stelluna . w.
besäbigt ist, a. ein . grüß.
Hausbalt vorzuit .. kinder¬
lieb ist. im Nähen und
Handarb . Kenntn . besitzt,
sucht dass. Wirkungskreis.
Offerten unter E. 371 an
i>en Ta abl.-Berlag

im Nebenamt, mit eigen.
Büroeinricht .. Teleph. rc..
im Stadtinnern gesucht.
Angebote mit Forder . u.
S . 379 an den Taabl .-B.

Für die kautmänn . Ab¬
teiluna suche ich z. baldig.
Eintritt einen intelligent.

Lehrling.
B. Blaum GoethektL_4.

Älleinsteb. bess. Dame
' St . als Hausb . in bess.
wcmenlos. Haushalt . Frau
Kathtnka Hardt , gewerbs-
mäß . Stellenvermittlerrn,
Sckulaasse 7. 1. Tel . 4372.

Fräulein.
wrfekt, , im Schneiderin

Lehrling
aus aÄtb. Fam .. mit aut.
Sckmlzgn.. bei sos. Vera,
gesucht. M. Stillaer . Krist
u. Porz .. Häsnergaffe 16.
'SewerblichesPersonal j

^ .leißnähen, in Konditorei
u. Kaffee tätig gewesen,
sucht passende Stelle . Off.
unter K. 372 an den
Tagb l.-Verlag erbeten.

18jäbr . Mädchen,
brav u . ehrlich, welches
schon in Stelle war , sucht
zum 1. August Stelle.
2 abnstra ke 19, Part ._

MWWM.
Suche für sof. e. tückt.
selbst, arbeitend . Kaut¬
schuk-Techniker. Demi
ist Gelegenh. geb.. sich
in feinen Metallarbeit,
auszub . Persönl . Vor¬
stellung bei

W. Carow. Dentist.
Mainz . Markt 21.

Bess. 25jähr . Mädchens
selbstnd. im Kochen u. all.
huisl. Arb., sucht äugen.
Stelle b. 15. Aug., wo ihm
evl. wirtd, einen Sprach¬
kursus zu bei. ^Gute Be¬
handlung Hcruptbed. Gefl.
Offerten unter S . 371 an
den Taabl .-Verlaa.

WamM-MMr
(Commiss.) für sof. gesucht

Hotel Rose.
Svracktundiaer

Wkl
für groß. Hotel gesucht,
dessen Frau die Zimmer
übernimmt . Gefl . Offert
u. S . 362 Taabl .-Verlaa.
Br . Funao in die Lehre

ges. b. Franz Weingartner.
Svenalerei u. Installation,
Kiedricher S traße 6.

Junger Laufbursche,
Radfahrer , ehrlich, , 'bis
19 I . alt . gesucht. Hocker,
Sckillervlatz 2.c

Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Weibliche Personen

f Kaufmännisches Personal j

Buchhalterin
verfekt Franz , in Wort u
Schrift , sucht Stelluna in
Hotel oder groß. Fabrik¬
büro . Langiähr . Zeuan
vorhanden. Off. n. F . 370
an den Taabl .-Verlaa

Jung. Fräulein
im Besitz des Reiiezeugn ..
mit flotter Sandschr.. der
deutsch., franz . u. engl.
Svracke in Wort u. .Schr.
mächtig, sucht geeignete
Beschäftigung. Schr. Off.
u. L. 368 an den Taabl .-
Verlaa erbeten.
(  Gewerbliches Person als

Friseuse
ersttl . in Maniküre , sucht
evt. auch als Verkäuferin
in nur erstem Geschäft
Stellung . Offert , SKoina
Sckillervlatz 22. Ba rt

Gebildete, geistcsfrisckze
60jährige Dame sucht in
nur herrschaftlich. Hause
wo Bedienung vorhanden.
Stelluna als Repräsen¬
tantin . Meldungen untetz
B. 370 an den Tagbl .-
Versgg erbeten.

Gebildete

gesetzt. Alters , sehr rüstig
in Küche u. Hauswesen
gründlich erfahren , mit
besten Resrz., sucht dass.
Wirkungskreis . Offert , u.
A 933 an den Taablatt
Verlag erbeten.

Aelt Fräulein treu u
zuverläü .. sucht Stelle als
Haushälterin

zu älterem Herrn . Off . u
L _ 367̂ ai>̂ den^ Tagbl .̂ L

Köchin sucht Stelle
zum 1. August, geht auch
als Alleinmädchen in kl.
Haushalt . Off. u. H. 372
an den Taabl .-Berio>L.

Sai. ork>M . « An
w. in Hausarb ., Kochen u.
Naben erfahren ist. sucht
Swll . in kleinem Hausb.
Westendstraße 13. 2 rechts.

Junge Frau
in gutbgl. Kücke ers., sucht
Stelle zum Kochen von
8—3 Uhr. Oss. u. K. 100
TaM .-Zwgst., Brsmarckr.

aus aut . Fam . sucht Stelle
als .Stütze in bess. Hausb..
mit Familienansckluf !.

Elisabeth Neuß.
Bad Soden am Taunus.

(slau sstraße „25.-
Junges Mädchen

sucht für tagsüber Be¬
schäftigung. On . unter
G. 372  cm. den Tagbl.-Bl.

Saubere Frau
sucht halbe Tage Wasch-u.
Putzibeschäft. Adr. zu ersr.
im Ta gbl.-Verlag . Lh
Aelt. Mädch.. s. i. Arbeit
willig, w. zu Hause schl.
kann. s. tagsüb . Besctzaft.
Näb. im Tagbl.-Verl ._ Ma
Mitwe . tückt. im Ausbesft
sucht Arb. Roonitr . 6. 3 r.

Junge saub. Frau
sucht MonatSstelle, vorm.
N. Hochstättenstr . 4, V. 31.

Junge Frau
'. v. 7^ 9  u . 3—6 Uhr Be¬
schäftigung. Fr . Mantel,
Schwalb. Str . 23, Stb . 3 r.

(  M ännl iche Personen^

f Gewerbliches Personal")

Junger Mann
der franz . u enal . svricht.
sucht Stelluna als

Dolmetscher.
Off , u. B 370 Taabl .-D.

Zmgn ZeiW

MMW . Mm

Für Registratur u. Kartothek
durchaus praktisch eingearbeitetes zuverlässiges

gesetztes

fftäukin
zum sofortigen Antritt gesucht. Es wollen
sich nur solche Damen melden, die unbedingt
sicher arbeiten . Anfängerinnen zwecklos. Bei
zufriedenstellenden Leistungen hoher Lohn.

Schriftliche Angebote an
Erport - und Import -Gesellschaft

Alfred Clouth & Co ., Rathausstraße 10.

Gewandtes, sprachkundiges

Fräulein
mit sicherem Auftreten und umfassenden Branche- 1

Ikenntnissen für die Osfertenannahme zum so¬
fortigen Eintritt gesucht. Es werden nur aus¬
führliche Spezialbewerbungen berücksichtigt. !
SchematischeBewerbungen und Aniängerinnen

| zwecklos. Bei guten Leistungen hohes Gehalt.
Schriftliche Angebote an Export - und

>Jmport -Gesellschaft Alfred Clouth & Co ., |
Rathausstraße 10.

Erstklassige

Friseusen
und

Damenfriseurs
sucht bei höchstem Gehalt

^Cft69 Michelsberg 6.

[ ftmietimp)
Jeder Mieter

der hier Wohnung sucht 0.
Kanfliebhaber für F341
Mn unö LanWilsel
verlange die WohnungS-
listrn dcS HauS- und
Grundbesitzer - Vereins.
Direktirnsaebände Luisen-
straste 19. Fsv 439 6282.

1 Zimmer.
Ad lerktr. 26 1 Z.. K. 755
Adlkkür. Sd 1 Siu sof.

A

I

L
4

Vt

(nel Schreiner ), bew. im
Skizzieren , und Detail !.,
sucht Stelluna . Offert , u.
U. 371 cm den Tagbl.-U.

«MM
sucht Beschäftigung in
Hotel. Off. u. E. 100 an
den Taabl .-Verlaa.

Fr
33o

Rb
7
Z
b<

sucht Arbeit als Hnus-
bursche oder sonst, leichte
Arbeit . Offert , u. U. 100
an die Tagbl .-Zweiast. 1.

1
2
z»

Läl
Bä
_Su
Blx
D°
ra
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»IE
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gr.

- eil
fof
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m
0!iit
Her
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m

Sr
6 £
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1

1
mit

. eie:
Ho
Ga
bal
das

Ried
Lat
Rek

»

Ried

Ia Damen-Frisenr u. Posticheur |
(französisch sprechend)

Ia Friseuse und Manieure

ruh
mit
per
.̂Kai
Rode
Kode
Schii

nach lViv«dadvn per 16. Ilugust oder 1. Sept.
für Speaial-Damensalon geg. hoh . Geh. gesucht.
Angebote unt . M. 99 an Tagbl .-Zweigst . B.-B-

Adlerstr. 60, Dachw.. 1 $
_2 m
Adlerstraße' 69 i
K.. auch m. RemilL, " 2

Mt
,u . 5
WallWate
2-8i

^Nr.
--Will,

Erd
■u. 9
runj
Räu
zwei
z. 1.

Dotzli. Str . 57 lM 'fu. K. an einü.
Dotzüeimer Str . 63. Müz

1- Zim.-Wobn. il liH
Imit
Ivern

Drudenttr . 3, V.. 1 S- 1
K.. 1. Aua, od.

Körnerstr . 2, Vdb.
1 Zim . u . 5rücl!0 Û D--

Römerbera 6, Dackwobw
1 od. 2 Zimmer u. ^
sofort zu verm . .

Gr.
strak
Hab,

1- Telc

Wellritzstraße 1 Dackwohw-
1 Lim.. 1 K-, iu VM. 48-

bahn
Jttiet

■Sr ;ej
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2 Zimmer.

Feldstraße 3, Ddh. u. Hth^
^ 2-Zim.-Woü nuna ._
ndb ftr. 19 2 Z u. Küche.
Geisbergstr . 9 2 Zimmer.
Küche u. Zubehör zu vm.
Näh. 1~ St . rechts. 625

Hirschar. 30, Stü .. 2 Zim^
K.. K.. f. (Sbeü. o.  1 Ders

Kellerstr . 16 2 Zim.. K..
Keller, neu Hera., 1. 10.
m  benm . Aimus. von 2
bis 5 Uhr noxfuniltaiqg.

2 2 sch. "Zim . u.
Küche, Dock, zu v. 745

Röderstraße 28. L>th. 3 St.
2-Zimmer -Wohnuna7

Stiftstr . 7 S-Zim .-W.. D
4 Zimmer.

Webergasse 3. Gth. 1. St.
4-Zim.-Wohu. zu ver .n.
Näh. da-sol'bst 2. St ., von
13—12 boom., 2—ö nchm

5 Zimmer.
Neu bcrgerichtete 5-Zim.

Wohiiung, elektr. LicÄ.
3 Etaae . an ruhige Leute
sofort zu verm. Reflekt.
erfahren Näh. im Taglbl.-
Bevlaa . Lz

6 Zimmer.
Marktstr . 22, 1, 6 Zim. u.
Küche, beite Geschäfts-
laue, per 1. 10 d. I . zu
verm. Näh. b. Meier
N'.kolasstraße 41. 550

7 Zimmer.
ftricbriifrftr. 9. 3 St . 7Z .,
Wohn. sof. ob. spät. Nah.
Lnisenstr -rße 19. F?47

Rheinstrabe 98, 2. Etage,
7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör auf Oktober zu
verm. Näh. Part . 724

8 Zimmer ». mehr.

SUMM 1
1. Etaae u Rfö.. 10 Zim ..
1 Küche. 3 Kammern.
2 Keller auf 1. Oktober
Mt verm . Näh . Gth . 73V

Läden u. Geschäftsräume.
; Bärenstraße 2 ar . Laden

_gu_ Berjnjeten._ § 247
Bleichstr. 28 Wkst. z. 1. 10.
Dobücimcr Str . 2V Laaer -.
raum zu vm. Näb. 2 Lst.

Dotzh. Str . 68 ar . b. Laaer-
. ramn. a. a. Büro. N. P. r.
Dobh. Str . 83 ein 90 am
gr. Raum , aeeign. f. Möb.
einzust. od. als Werkst.,
sowrt vermietbar . Näh.

JÄthJB J &, Fröhlich.F247
Fcldstra tze 19 fehiin. Laden.
Gübenstr. 5 sch, ar . Laden.

Laden
niit 2 Schaufenstern, 8,80
mal 7,10 Mir . groß. mit
Nebenraum , auch aeteilt,
zu verm. Näh. Hjldner,
Bismarckrina 2, 1. L9563

Gute EXistenz.
Laden Gr . Bur gstraße 17
Werkstättc m. Nebenräum
z. 1. Oft. zu verm. Näh
Mauergvffê .12. 1 r

Kl. Werkst, od. LagerrMm
Jiu  vm . Näb. Mübla . 17. 1
Gr . Lebensmittel -Räume,
' trocken, feuersicher, auf

sofort. Näheres Görz,
Roderstraße 26.

P Bäckerei
z. v. Klarenthaler Str . 3.
Anzus.8—91/,,Uhr vorm.

Billen und Häuser.

Villa
Abeam'traße 6. e»th. 9 Z.
r . Zub., mit Zentralheiz,
zum 1. Okt. zu verm. od.
zu verk. Näb. Nikolas-
ftraste 30 3 links. 761

Ma Lessingstmtze 13
bochherrschaftlick einaer.
!2—14 Znn . mit reich!.
Nebenräumen a. 1. Okt
zu verm. oder zu verk
Näh. bei Jakob Wieder,
kvabn. Auaustattraße 19.
Trlcvbrn 293 696
Möbl Zim.. Mank ulw

Arndtstraße 8, Part , r.,
elegant möbliert. Wohn-
und Schlafzimmer in
eiaenem Abschluß.

Arndtstraßc 8. Part . r..
neu heraerichtete möbl.
Mansarde mit Kochge-
leacnheit zu verm.

Bleichftraße 33, Brandeß,
nett müvl. Zimmer für
ofort zu vermieten.

Blücherstr. 3. 1 L m bl. Z.
Saalga stc 28. 3, itriM. Ms.
Schwalb. Str . 53. Mtb. 2 l..

nröbl.  Z immer  zu verm.
Walramstr . 2 möbl, Zim.

Herrngartenstr . 17 Laden
u. 2 Zim. u. K., b. Okt.

. Nah. Noll. Bismarckc. 9.

«WM 1. 1. 81
6 Räume für Etagen -Ge-
schüft »der Svrcchzimmer

-best ens aeeianet . z„ vm

MW.H
GrotzerLaden

mit Laaer oder Werkstatt
>. elektr. Kraft , ar . Keller.
I Hof mit Glasdach, im

Ganzen oder aeteilt . auf
bald zu vermieten . Näb
daselbst 0 Stock

Niederwaldstraße 4. P . r„
Laden mit Zimmer und
Rebenraum zu v:n . 88775

vtieveiwatdstr . 8, Werkstätte
u. Laaerraum zu verm

‘ . .. .. A ftNiedcrwaldstr . 9 Lagerr . o.
ruh . Werkst, u. Keller,
mit od. ohne I -Zim .-W
per 1. Okt. zu verni. Näh.

^Kaiser-Fr .-Ri na 25, P . l.
R-derstr. 26 Werkst, z. v.
Köderst r. 26 Raum f. Möb.
Schierstein. Str . 27, 1. bet
K. Auer , sch. h. Laaerr .,

, a. als Werkst, zu benutz.
Stiftstraßc 29 ar. Laaerr.
u. Keller zu verm. 662

Sagem annstr . 29_ Laden
Waterloostr . 2 Eckladen m
2-8im .-Wohnung . Näh.
Nr . 4, Part , r . L 69 96

ilhelmstr. 18. Gartenh .,
Erdgeschoß, sind 3 Zim.
u . Nebenvaum, sowie da¬
hinter lieaende Souterr .»
Räume nur für Büvo-
zwecke zu vm.. gleich od.
?. 1. Okt.  Näh . V. 3. 760

Eckladen
mit 2 Schaufenstern zu!

»verm. Adlerstr . 5. 733

Gr . Lagerräume Blücher¬
strabe 27 per sofort oder
wäter zu verm. Näheres
Haberstock. Albrechtstr. 7.
Televbon 759._752

aer niit Büro . Rbein-
oahnstraße 5, zu vev-
Nieten . Näheres Kaiser.
«ri «drich-R,na 49, Part.

Möbl . Zimmer
mit Balkon sos. zu v. N.

,M °ll̂ L.abnstraße,36 .,l ^ ,
Möbl. Mans. zu Vermieter.

Näh. Kleiititrabc 3, 1 r.
Großes , eleaant möbliertes

Zimmer mit voller Ver¬
pflegung zu verm. Näh.
im Taabl .-Nerlaa . §an

Dreiwcidenstr . 4 Stalluna
Luiscnstraße 24 Keller zu
vm. Näb. Med, das. 365

Gewölbter Weinkeller, ev.
mit Büro od. Packr., zu
v. Faulbrunnenstr . 3, 1 l.

Autogarage
bis Oktober zu v.. evt. 3
-W aae«. Röde rstraße 26.
Keller, 75 Omtr . groß, ab
Juli z. vm. Vorkstr. 6, 1

Großer Eckladen
5 Schaufenster, m. helleu Souterrainräumen , Ecke Neu¬
gasse und Friedrichstraße, per 1. Oktoberz. verm. Näh.
Friedrichstraße 39, 3, von 2—4 Uhr. 734

( gtmiiienjjfline]
Anzeigen unter dieser Rubrik
srnd bei Aufgabe zahlbar.

Haus Orfen
Bierftadter Straße 5.

Beite Kurl aae.
Zwei fern möbl. Zimmer,

auch mit Wohnzimmer!,
frei . Televbon 6374.

Für 14i. ausw . Schüler
wird für die Serien

gute Mi
in best. Familie gesucht.
Offerten unter W. 100 cm
die Tagbl .-Zweiastelle.

MgWe
Anzeigen »nier dieser Rubrik
sind bei Ausgabe zahlbar.

Neuzeitlich eingerichtet
Wohnung

Etaae oder Einzelbaus . 8
Zim.. Zentralbeiz ., el. Q
in guter Laae. zum 1. Okt
oder früher gesucht. Oft.
u. M. 372 Taabll -Verlaa.

WAiSllrsMö
ii. kchlchim«

mit 2 Betten , in bester
Lage, sofort zu mieten

aeiuckt.
Offerten u. A. 932 an den
Taabl. -Verlaa

Alleinst. Fränl . s. 1 Zim.
u. Kückie od. 2 kl. O^f. u.
O. 100 Taavl .-Zwe «stelle.

Weitere rubiae Dame
furfrt zum 1. 10. kleine 2-
Zim.- oder aroße 1-Zim.-
Wobnuna in aut Sause,
event. Billen -irrontivibe.
Preisosfrrt u. N. 369 an
den Tnabl .-Berlao

i Vis3 \  ,
oder kleine Wobnuna z.
Abstellen v. Möbeln . An-
aeb. an Frau Pros . Boat.
Taunusstraste 52.

3- ob. 4-Zim .-Wohn.
of. od. sv. aes. Off. m. Pr.

Dir . Strecker. Soden a. T.
. 3—4-Zimmcr -Wohn.

mit Bad, elektr. Lickst, von
kinderl. ruh . Ehevaar per
stckort oder bald gesucht.
-Fferten unter L. 365 an
den Dlffchs.-Berlaa.

Kinderloses Ehevaar
sucht sofort bis svätestens
1 Oktober ein 4—Z-Zim .-
Wobnuna . Anxrebote unter
W. 379 an den Toabl .-Vl.

Kn Billa,
bester Laae. 2 möbl. Zim
mit erstklafs Bervsleauna
an Danermieter abzua
Näb. im Taabl .-B

beste Laae. 2—4 möblierte
Zimmer evt mit Kücke
oder Verpfleg., zu verm.
Adr. im Tagbl .-B. Dr

Schönes großes

Möbl.Zimmer
an bessere Dame zum
1. August zu verm. Zu
bestchtiaen v. 11—4 Uhr
Sonnrnbera . Wiesbad.
Straße 102. 1. Etaae.
Haltestelle Tennelbach.

Leere Zim., Mans. usw.
Albrechtstr. 25. 1. Zim.. sep.

Etwa., cm best. Herrn.
BleGstr . 28 1 Mansarde.
Hellmundstr. 3. 3 r .. l. Z.
im Abschl. au'f 1. Sept.

Hochstraße 10. 1, sch. Ms.-
Zimmer zu vermiete«:.

Rauenth . Str . 6, P ., groß.
Zim. znm Möbeleinstell.

Römerberg 10 ein schönes
leeres Zim. Näb. H. 3.

Walramftr . 18, Hth. P ..
Zim . m. .Kochqel., evtl,
als ruh . Werkstatt, zu
verm. Näb. Part . 773
Keller, Remisen, Stall , rc.

Dotzheimcr Straße 121
Stall für 4 Pferde zu
dermiet .'.n. 764

Feldstraße 10 Scheuer u.
Stall m  vermieten.

Göbcnstraße 7 60 □ Lager-
Keller mit W. L 10128

Karlstr . 17 Weinkeller, a.
als Laaerraum au verm.

f 6 Pferde mit Scheunen-
abteil . Remisen u. Oos.
iw. erf. mit Wohnuna»
in der Lahnstraße auf
1. 10. 19 zu vermieten,
Näb. bei Hjldnrr . Dob-
beimer Str 43 B6774

mit allen dazu aeböriaen
Nebenräumcn ilanaiähr.
Pächter Fsrma I . Lösch!,
mit od. ohne Büroräume
zu verm. Näheres See-
robenstr. 13. 2 l. § 293

Beamter (3 erw. Vers.!,
oon ausw hierher verz.
ucht Wohnung

i3 oder 4 Z. u . Küche rc.,
evt. zunächst auch nur
Notwobn.. 2 Zim .! in best.
Saute , z. 1. Okt. od. svät.
Anaeb. u. O. K. 25 vostl.
Danzia -Lanafubr . § 109

Zum 1. Oktober
aut einaer . 5-Zim.-Woh«.
von kinderlosem, älterem
Ehevaar in ouhiaer Lage
aesucht. Aimevote mit
näheren An naben u. Preis
unter A. 930 Ta abl. -Verl.

DenW
sucht zum. 1. Ott . moderne
5—6-ZlMUK.MHN.

in aeeiancter Laae. Ana.
unter W. 369 an de»
Taabl .-Verlaa.

Gebildete Frau
sucht zu etwa Anfang Aug.
in Wiesbaden <od. nahem
Vorort ! möbl. Zimmer,
mit od. ohne Pension , in
Pcivathaus . Pension oder
Sotel . Sehe mehr auf ae-
diegenes u. preisw .. als
auf billiaes u. mcmlgel-
hastcs. Genaue Angebote
mit Angabe der Lage,
Straße , des Stockwerkes
u. Preises , um A'ücksraqen
zu erübrigen , da Reflekt.
auSW . wohnt , unt . A . 928
an den ? <>chl.-Perlag.

Herr
der nur einiae Taae der
Wocke in Wiesbaden ist
sucht sep. vollitändia un
oestörtes Zimmer Off u
K. IM an den Taabl .-B

Fräulein
lucht eins. möbl. Zimmer.
Angebote mct Preis unter
P . 100 Tacchl.-Zweiailelle.
Möbl. Z-m., Bdb. 1 od. 2.

von älterem Diann . vünktl
Zahler / gesucht. Qn . unt
F. 100 an Takrül.-Zwesg-
itelle. Bismarckring 19.

Berufstätiac Dame
sucht mit nröbl. Zimmer,
womöglich mit Vervsleg.
Anaob. mit Preisangabe
u. H. 371 Taa bl.-Verlaa ._
Möbl. Zim. aes Off , m

Prei s u. O. 372 Tabl.-BI
Schön möbl. Zimmer

von Franzosen . Funaaes ..
der deutschen Svr . mäckit..
aesucht. Näb. mit Preis
n W 365 Taab l.-Rerfa ».

Kl. Zim. od. Mans.
f. Möbel ernz. v. Priv . aes.
Off, u. G. 370. Ta,Ä .-Vl

Alleinstehende Dame
sucht für bald oder später
1—2 leere Zimmer in
gutem Sause . Angelte
mit Preisanaabe u. I . 371

den Taäbl .-Verlaa.
Nette Mansarde

oder Frontsvibe fr. Laar
lucht ältere D. Schröder
Löl da aste 17. 3 St

Wohn.-Nachw.-Büro

, Uan & Cie.
ZBahi,hoffte. 8. T . 708.
I Auswahl von
I Miet - u. Kausobjekten

jeder Art.

t  verk.oder zu verm.:
8 -ZIM . -M'

(Adolfshöhe!. mit allem
modernen Komfort , solid.
Bauweise,
10» 0V0 bezw. 5500 Mk.

VlchM »
Parkstr ., dicht am Kur
300 000 bezw. 16 000 M-..

JjIIl!,Hevhore!lstrche
Fustizrat v. Zeck.

Adelheiditraße 38. §337
Verkaufe meineßeisigK-M

altes renommiert . Gesch..
20 Zim .. in beiter ebener
Kurlaae . mit oder o. Fnv.
M u P 356 ^ aghl̂ B,

& m . ö tzWtzmMl
viel Nebennel. u. ar . Obst-
u. Zieraarten . mit Setz ..
sehr vreiswert zu verk.
9läh. d. Wilh . 9ieitmeter.
Serrnaartenitraße 16
Fernivreckier 6478._Billsm Mül
vreiswert z» verk Adr.
im Taa bl.-Ber laa . 1-v

i Wlihm m. Mm
Sofraum u. Garten , in
Dobbeim. Oberaaffe 69
zu verk. Näbi daselbst

Haus
! mit aroß. Sof u. Garten
ca. 24 Ruten , nahe Rhein-
straße. für Fabrik ukw. ae-
eianet. zu verkaufen. Off.

370 Taabl .-Berlaa.

Ws K. 6eW.
ar . Werkst.. Rem., Stall
für 12 Pferde , ar . Lager
vlah u. Sof mit g. Ein
fahrt , für v. Geschäfte ae¬
eianet . zu verk. Offert , u
Z. 370 an den Taabl .-V

48 000 Mk.
Kl. eins Wohnhaus . 6 Z.
u Zub.. Zcntralh .. netter
Garten . 15 Min . v. Kurh

Otto Ennel , Abolfstr. 7
Für Wirtsleute!

, Mit 25 000 Mk. Anz. ak.
Er ist d. Kauf e. altren
Kaffees Kondit.. ResO m
Fremdenzim. in viel bet
Badeorte hiesta Gearnd

Otto Enael Adolfstr. 7
Gärtnerei

dicht bei der Stadt aelea,
mit Wohnhaus, Stall , u,
neuzeitl. eigener Wasser-
anlaae . unter sehr aünst.
Bedinaunaen sofort zu
verkaufen. Interest , woll.
ihre Adresse unter S . 331
an den Taabl .-Verlaa r.

Grundstück
an der Frankfurter Str.
60 Ruten aroß . bei schnell
Entschluß billiast abzu-
»eben. Off . u. U. 356 cm
den Taabl .-Verlaa.

2—3-Fam .-Billa,
N. Kurp ., Mietertrag 3200,
für 55.M0 Mk., 10 Anz.
O-sf. u. E. 967 Tagbl .-Verl.

AÄllg i. lm.
besetztes Gebiet.Villen

LLNSÄSiW «. Milwitei,
zurzeit verkäuflich. ' - - -

dluskunst erteilt " § 109
Rudolf Möller

Cr onbera im T

Obstgarten
52 Ruten . Ende Westend-
straße. zu 40 000 Mk. vk.
Off u. E. 366 Taabl .-V

Im Taunus,
in herrlichster Lage, VA
Std . v. Bahnstat . schöne
Billa . 14 Räume reichlich.
Zubeh .. Zcntralbeiz .. Gas.
el. Licht. 2500 Qm . Gart ..
Park . 7500 Qm . sonst. Ge¬
lände. viel Obst, für den
b. Br . v. 75 000 m. 25 000
Anz. vk. Enael . Ad olfstr. 7
Landh., 1—2 Ala. Gart .,
Stall », mw.» Barzahl ., vk.
Nur vers. Ausk. nchm.. bis
30 cr. Näb. Tabl .-Bl . Ov

aroß . mit hoher Ümzäun,
Pumpe , sehr viele alte u
iunae Obstbäume. nabe d
Haltestelle Lariaenbeckvlab.
mit oder obne Ernte , zu
verkaufen, evt. gleich an¬
zutreten . Off. u. F. 372
an den Taabl .-Verlaa

_ Einfamilien -Haus,
Wartestr .. 9 Zim .. r . Zub ..
Zrntralh .. ar . Obst- u. Ge.
müsegart ., s. 55,000 Mk. zu
vk. Näbi Breril . Stöbe  10.

20 MM SQRil,
auch aeteilt , ev. m. Wohn¬
haus . zu verk. Näheres
Rechtsanwalt Dr . Adolvb
Wiesbaden Kirckaaffe 23.

Rentables Haus
mit 1-, 2- u. 3-Zimmer-
Mohuunaen preiswert zu
verk. Näh. unter E. 358
an den TaM .-Verlag.

Mittlerer
Laden

mit kl. Laaerraum . für
saub. Geschäft per bald
aeiuckt. Westend bevorz.
Geft . Anaeb. mit Preis u
tt. 368 an d. Taabl .-De«l.

Ein Laden
in guter Lage für ein feines Spezialgeschäft
per sofort oder später zu mieten gesucht. Gefl.
Offerten unter U. 370 an den Tagbl .-Vtzrlag.

SÄoMr f
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

' >tapitaii»n-Angeb»te )
Svvotbeken

»der Krieasanletben zu
kaufen aeiuckt. Offert , u
G. 363 an den Taabl .-B

Krieasanl . u. Htzvothek
m. Nachlaß zu kauf. »es.
Off. G. 98 Taabl .-Zwgst.

40-^45,000 Mark
zur 1. Stelle abzugeben.
Off. u. N. 100 an Tagbl .-
Zweigst., Bismcrrckr. 19.
^ Kapitalien-Gesuch« )

28800 Mk.
2. Hppothek hu 4 3A%  von
Selbst», per 1. 1. 1920 aet.
Agenten verbeteit. Off. u.
T. 372 an den Taabl .-B
„ 40,000 Mark.
2. Svpothei . nur v. Selbst¬
geber aus gutes Objett zu
leihen gesucht. Qss. unter
W. 372 au Taabl .-Äl.

Mk. 45—50000
auf prima 2. Spp. gesucht.
Off . u. D. 364 Taabl .-V

3» Mm 1
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

( Jmmobilien-Verkäufe'

Günst. Gelegenheiten
ZU

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Ohr. Glücklich
Telephon 6650.

WilheimstraSo 56.

Für Metzger
vastend. (Geschäftshaus, in
bester verkehrsreich Laae.
wcaen voraerückten Alters
des Bestbers zu verk. Off.
0. Z . 369 Taabl .-Bcrlaa.

Mmm\
in outer Laae . im Zen-
trum der Stadt , aut-
büraerl . att renom « .
Sans , ist zu verkauf.
Offerten rmter Z. 99
a» den Taabl .-Berlaa.

Geschäftshaus
am Rina . mit 2 Läden u.
3-Z.-W»hn. Laaerr . usw.,
für jedes Geschäft vast, d
Ausfall e. Teil . d. Nach,
bvv. billia zu ca 110 000.
b. 7 % Rente . 10 000 Anz

O. Enael . Adolfstr. 7

Gr. Wohn - und
Geschäftshaus

Mitte d. Stadt
mit m. Läden . Stalluna.
Heuboden usw. usw., für
jeden ar Betrieb , auch
Mevaerei . Wejnrestaur . u
Kino vaffend. 30 000 Mark
unter Tare sof. zu verk.
Zirka 5000 » » .

Ueberschuß.
Nur ernstl . Selbstkäufer
wvllen stch melden unter
S . 369 an den Taa bl.-B.

Wn -KeM -W
f. Etaacnüans mit 6-Zim.-
Wohn.. 1 Wohn. z. 1. 10.
beziehbar , für 140 000 M.
zu verkaufen.

Bbil . Anton Feilbach.
.Dobbeimer Straße 53.

Haus zu verkaufen
mit Seitenb . u. Hinterg ..
schön. Torfahrt . Stall , u.
Remise, sehr aut rentier .,
aeeianet für Kutscher oder
Fuhruntern .. zu verk. N.
zu erfr . Tagbl .-Verl. Mn

fangeofetfen
_ beiLanaenschwalbach.7 Morgen Land
(bester Acker- und Wiesen,
boden! zu verk. Näh. durch
Rechtsanwalt Dr . Adolvb.
Wiesbaden Kirckaaffc 23.
sImmobllien -Äaufgesuche)

Billa
in ruh . Lage. 10—12 R ..
Bad. elektr. Licht, möal.
Zentralheiz ., mit größer.
Obstaart.. Nähe d. Elektr.,
a. evt. Barzahlung sofort
zu kaufen gesucht. Verm.
verbeten. AuSführl. Ana.
ii. K . 370 an d. Taabl .-V

Ira d686l !2t6N
6 -6dist

xssueht von tüchtigen
Fachleuten mit ca.
Mk. 30 000,— bar An¬
zahlung gutgehendesHotel

oder
Kaffee

Angebote mit näheren
Details unter L. 7917
an D. Frenz , Ann.-
Exped ., Mainz . F30

l-0d.2-FW.-MWW
(neuzeitlich. Nähe Kurh.)
zu kaufen aesucht. Off.
u. S . 370 Taabl .-Berlaa.

Serfüufe
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar. }

l Prioat -Berkäufe ]

Mmm.  bchlosserei
mit vorhanden . Inventar,
Maschinen. Werkzeua und
Vorräten . Umstände halb,
sofort zn verkaufen . Näh.
Karlstraße 33. 1 links.
Ab 4 Nbr nackim ittaos ._
Friseur geschäst
zu verk. Ein seit 1873 be¬
stehendes Friseur -Geschäft
in auter Laae sofort zu
verkaufen. Näheres im
Taabl .-Verlaa  I -x
„ 2 Mille Zigaretten.
Lärm. Bleicksttraße 35, P . r.

11 Wochen alter For
u. 1 fast neue Konzert»
zitber «. Kasten hillia zu
verkaufen . Näheres Nork.
jtraßx. 3, M _2 ^ inkL_

Mge Mssehmdö
billig. Schmidt . Bierftadt.

Ein schöner wachsamer
Rehpinscher

für 95 Mk. zu verk. bei
Dobra , Wörtbstr . 19, Lad.

HilsUoter Dackel,
114 I . alt . schön Tier , vk.
Aua. Febr , Kiedr . Str . 12.
Frischm. Kub m. Kuhkalb

zu verk. Adam Marguis,
WaMtoaße.

6 Ferkel
zu verkaufen . B. Scküra.
Aarstraße 26.

Zwei aute Milchzieaen
zu verk. Hettich, Sonnen»
deva. Rambacher Str . 5. 1 r

Zwei aute Ziegen
zu vk. bei Karl Schmidt.
Kellerstraße 25.
_ffiine Zieae zu vcrk.
Ebel. Hellmundstr aße 27.
Schäfchen ». Dackel z. vk.

Senkbeil . Werderstraßc 10.
Ja . 8 W. alte Hasen

zu verk. Näh. Lehnhard,
PhilivvSberastr . 49. 1 l.

Häsin mit Jungen,
5 W. alt . zu verk. Kc
mann . Seervbe nftr . 27.

Moderne Billa
z. Alleinbew., mit großem
Garten , aesucht.

Josef Stern u Sohn.
Nerostraße 43. Tel. 4539.

»oira Mia
mit Garten in der
PretÄ . bis zu 300,000
Mark zu kaufen gef.
Anaöb. u. F. 367 cm
den Taabl .-Verlag.

Mod . Villen
oder Landhäuser m. Gart,
verschied. Größen f. schnell
entschlossene zuziehende
Verwandten zu kaufen ge¬
sucht. Offerten u. L. 369

~ l.-Veran den

Maiilfcl
mit Garten , in oder bei
Mesbaden . im Preise von
40 000—80 000 Mark, sof.
zu kaufen gesucht. Offert.
u. B 371 an d. Taabl .-V.j an

Landhaus
mit 1—2 Morgen Land,
in der Umgebung Wies-
badens zu kaufen gesucht.
Off. u. F. W. 3526 an die
Ann. - Erved. Vonacker u.
Ranb , Diiffeldork. § igz
Krieasinvalide s. Häusch.
m. Garten Nahe iRatnzer
oder Frcnwsurter Str .. zu
raufen od. mieten. Off. u.
T. 370 an den Tcmbl.-Vl.

Eine Hänn
mit Jungen u. 2 iunae
Häsinnen zu verk. Kautz,
Steinaaste 29. Bart.

Hasen
zu verk. Hofmann , See»,
robenstraße 26.  Ht h. 2.

7 jg. schw. Gänse,
2 K. Sckwvtm. vk. Alb recht,
HobSburaer S tr . 10. Part.

Eine Glucke
zu verkaufen

Forstbaus Adam Stal.
2 Glucken m. 5 u. 9 Kück.

zu vk. Edinashaus . Adler-
straße 40._

Gold. H.-Rrm .-Uhr.
Sprunadeckel. Monogramm,
A. M ., mit od. ohne Kette.
zu verk. Schulbera 21. P
Gold. Damenuhr
Zvlind . und Svrunadeckel,
billia zu verkaufen

Bielcl . N-rystr 15 2.
WUMHielmf
%'■ . E . Hoff , autaebend.
billra »„ verkaufen.
—E !lL-L_Ydolf str. 7. 1.
1 antiker Sekretär
zu . verk. Gens . Kaiser-
Friedrich -Nina 58

Silber für Liebhaber
an Private zu verk. Ott.

LLkESK
Kinderhut zu verkaufen.
Brühl , Friedrichstraße 37,3.

Zwei gute Damenhütr
mlli« zu verkaufen. Tbiel,
ZSellMstraße _8, 2.

Schw. TüllklcidU Samh
bluse, w. lein . H.- it.  Kn .<
Hosen zu verk. Häßler.
Querstraße 2. 1. vorm.
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Schwär, « Stobt
für ältere Txrnx undtfla Mus« preiSweüt »u
verk. Faoer . Gneisena >l-
Maße27 ..L_ _ —

Elea. Gesellschaftskleid.
Kla Seid«, mit Chiffon-
Überwurf u. versch. andere
Kleider. Blusen billig zu
verk. bei Sivver . Riehl¬
strafte 11. Pari.

Ganz neues elea. beiae
Seidenkostüm, Gr . 42—4t,
u. tu bklbl. Iackenkl. n. S.
zu verk. Heutz. Georg.
Auauft-Sttaße 3. Dort , l.

N. Gesellschaftskleider,
LunksLl . Iackenkl̂ Roich-
mittags - Kleider, Blusen,
Cover crxrt-Mantej a. erst.
Häuf .. Abendschuhe, Hüte,
einige Dtzd. neu« Herren¬
kragen. Manschetten, H.-
Hemden. Unterwäsche zu
verkaufen Dienstag und
Mittwoch, nachmittags von
2 bis 6 Uhr. Mäher,
Mcrvtinstrafte 15

Seidenes elea. Kleid.
mittl . Gr ., fast neu , möd.,
fm Auftrag zu verk. Zu
erfrag . bei Eckl. Adelheid-
sircr fte 68. 3.  _
Elea. schw. Spitzrnmantrl
a. Seide für ält . Damen,
Pelz . Garnitur . .. . ,
Schivmorrff (Schildpatt ),
echte Genmnervbrofche verk.
Falk. Rbeinstr . 109. 3 St ..
9—12 Ubr. S>5ndler Verb.
Karierter Scidenmantel,

fast neu . vreisw. zu verk.
Leb. Mbrechtitrafte 3. 1.

Sckw. Samtmantel,
warm auf Seide aef.. ar .»
seid. Kleid für ält . Dame
zu verk. nur vorm Emser
Strafte 54. 2. Sokoloff.

Frack-Anzug
tu. f. mittl . jfifl., zu verk.Kruse. Wörtbitrafte 14. 1.

Neuer Gehrock-Bnzug
zu verk. Becker. Dohheimer
Strafte 44. Lth. l.

Ein Cutawav -Anzna.
mittl . Gr ., neu. Friedens.
Ware. 1 P . b. Lackstieiel.
1 P . br . neue Lackschuhe.
Gr 44. 1 P . br . Touren-
schube. Gr . 42. 1 Feldbluse
u. Lose. 1 Ofkiz.-Sattelz.
mit WovlaL . Packtasche u.
Aeltbakm. 1 Gummimant.
u. Bozener Mantel verk.
Görick Adolfstr. 4. D. r.
Anzusehen ab 2 nacknn.
Anzua. FriedcnSw.. neu.
vk. Moll». Dovb. Str . 51.
Neuer Anz. m. Ucberziehl
schw. Yi-chrock-Anz., vocz.
Friedensware , für starke
Fia .. 12 Stebkr . m. Ecken,
(43—44), seiner Zvlinder
(57), Fiizsdmitthwt (57) zu
verk. f>ei Maurer , ©dwl»
bera  21 , P ._ _

N. Cbeviot-Anzua
für 4iäbr . Fungen . sowie
1 Dtzd. L.-Stebkragcu (40)
bk. Lanner . Aahnstr . 44. H.

Feldar . Sakko-Anzug.
Gr . 48. 2 Soort -Anzüge,
elea. Sakko-Anzug. eleg.
Gcbrock-Anzug, st. Fig .,
verk. Nägele. Weber«. 25.

Ein fein. Livreerock
starke Fig ., für Diener.
Portier od. Kutscher vorz.
cieeian.. Friedensw .. billia.
Ma urer S ckulbera21 .. L

Blauer Livree-Mantel
zu verkaufen. Gust. Nölker.
Liisfenstrafte 5._

Verschiedeneblaue und
feldaraue
Offiz.-Unifonnen

(mittl . Grüfte) sowie 1 P.
Offizierreitstiefel (Nr . 43)
u. 1 Artill .-Ofsiziersmübe
(Nr . 57) , u verkaufen.

Tr . Adolph
AdolfSbera  4 . 1. S tock.
Kleiner Militär -Rock

zu verk. Lense, Moritz-
stvafte 12, Lth. 1 r.

1 Paar TenniSschuhe.
Gr , 42. Gummisohlen , ge¬
sucht. Off. an Port »«

Kockiacken(Frieden »« .)
zu vk. S ackgasse 16.  Lad,
R. D.-Stiefel (38s7Drer-
tw . PH livvsbe va itr . 30.
ene schw. Lackhalbschuhe

(36) 88 Mk.. eleg. großerMorabukragen bill . Ke per,
Kiedrscher Strafte 3, Bart.

Hohe Damen schuhe,
Maftcrrb.. Gr . 33—37, neu,
für 100 Mk. zu vk. Allert.
Schwakbichcr Str . 12. 1.

1 Paar schw. Sttefel.
sehr elegant , neu . Gr , 38
bi» 39, mit hohem Schaft,
zu verkaufen bei Kreiser,
Bismarckrina 16.

M litär -Schuhe
Nr . 42 m»f 44 mmzutausch.
Len se. Mvritzstr. 12, L . 1 r.

Brautschuhe
w. Atla». Gr . 88. 85 Mk..
1 Dackfischkoftüm. rosa
Krotte . Gr . 42. f. 40 Mk.
zu verk. Bietor . Sckurr-
fteiner Str . 13. 3 reckt»

Ein Paar neue sch.
Spangenschuhe

(Landarbeit ). Größe 41
mehr. Meter Kleiderstoff

Gehrock, sowie einetn

NMDiunen'BMleider
prima Qual ., im Auftrag
zu. verk. Ländler verbet.

SckSker.
Sckwalhacker Str . 61. 1.

Best, neue Leibwäsche
(FriedenSW.). seid. Blusen-
f.off, weift. Kleid f. 8—10s.,
r. lern. Anzug für 12jähr.
billig zu verkaufen . Cascck.
Bertvamfirafte 16. 1 r.

2 Damasttischtücher .
mit 24 Servietten zu verk.
Gen«. Kaiser - Friedrich-
Ring 58.
Erstl .-Bcttck., K.-Waaen,

Wackstck - Wagendecke w.
Knabenhemd s. 9jähr .. neu,
billig zu verk. bei Schober,
Rmrenthaler Str . 8. L . 2.

Wchlagtticher.
Vorhänge, velgmAde
Bierservice , Bowle. Lam-
breauin . Bettbimmel verk
Beter Dambacktal 5 3.

3 Feder-Deckbetten.
Borckent . f. neu. zu verk.
Eblert . Eckevnfördestr, 12. 4

Eleg. neuer Babvkorb
m. Gestell u . Mullgarn^
GaSzmL . mest., u. Gas-
Lvrn vk. BiSmorckr. 18. 3 r

Gardinen
Tüll . Stores , billig abzua.
Ockft BiSmarckr. 7. S . 1.

Zu verkaufen:
Gardinen, Store,

Rouleaus , rote Rivsvort
mit Plüsch. Rucksack, ver-
stlb. Bowle mit Kristall-
Tafelaufsatz eckt Silber
mit Kristall , Kuchenkörbe
in Cbristosle u. a , zu verk,
Sckwerdseaer . Arndtstr 8
Part m nur v 10 an.

3 Teppiche,
3 Diwandecken vk. Harm »,
Bärenstrafte 2. Eckladen.

Großer Tevvick.
fast neu , zu verk. Pobl.
Dotzbeimer Strafte 11. P,BUfS:
Ri cher. Icrhnstr. 19, H. P.

Harmonium
aut erhalten , zu verkauf

Ohm».
Gnstav -AdoENrafte 10 8

Mandoline . Gitarre.
Grammevh .. Violine mit
Etui . Seiüel . Jahn str. 34.

Ein 'g? moderne imd cckte

OelgcmnlDe
zu jedem annehmbaren
Preis zu verk. Adresse zu
erfrag , im Tagbl .-Verl . U

Elea . Mahag .-Dalon.
2t . Kleiderschr.. 2 Stühle.
2 Bauerntisckchen. Bidet.
GlaSkast., Bohnerschrubber
zu verk. bei P . Mies.
Moritzstrafte 45.

Bess. Wohnzimmer
tNeu Wien ) m. 3 Vor-
tieren . altblau , aut er-
halten , verk. Luvseld.
Adelheidstrafte 99, 1.
Scklafzim .-Einr,chtuna.

neu. ungobr.. vollständig,
hell-eich.. zu verk. Becker,
Bleickstrafte 43.

WIHMII-S«l«I
fast neu . besteh, aus Sofa
mit Umbau und Seiten,
schränken. Salonschrank,
rund . Tisch. 2 lÄsteln , 2
Stühlen mit Brokatbezuo,
evt. mit Salonleuchter , zu
verk. Äu erfragen bei"

Kistner.
Blückerstrafte 29 1. Stock,
Sof . mangels Platz bill. :

1 kompl. Schlafz -Einricht..
Küchen-Einrücht. 200, cinz.
Idüchenschr.. 2 pol. u. 1 lack.
Kleiderschrank, 2 Chaisel.,
Diwan . Mcherschr .. Sekr .,
Woschk. m. u . ohne Marm ..
Schreibt .. Tische, Stühle,
mehr. sch. Betten . EiSschr.,
Kinderbett , weiße Korb-
n'öbel u. vieles andere.
Klapper , Friedrichstrabe55.

Au verkaufe« : 1 Veit
mit Dvrunarabmen und
Scearasmatratze . Wasch,
tisch Nachttisch, alle» aut
erhalten . NikolaSstraße 33
2 St . bei Waaner.
Bett m. Svr .. Stebkr . (42)
Benderl, GeiSbergstr. 12.

«ollständ . Bett . ^ .
Rofthaarmatr . zu verk. bei
Burkart . Walluf -r Sir , 11

Bettstelle mit Dvrungr^
1 Wasterpumpe. gut erh.
Break , zu verk. Becker.
Bleickstrafte 43.
Zwei Wie Wtz.Betten
kpl̂ 1 Diw . mit Gobelin-
Bezug u. Chaisel. preis-
wert abzugeben. A. Ocktz.
BiSmarckrina 7. Stb , 1.

Weiß. Kinderbett
mit Wäsche, verst. Kinder-
stubl. Tischchen in. StüLl-
chen. Badew. usw. zu vk.
Schmidt in Sonaenbera
Funaserngarten 5 9—11
oder 3—4 u. nach 8,Ubr . ...

Guter Svort -Lriterwag .,
Bveah geeignet für 8» bis
(2jähr . Kind. 2 Tennis-
scklägeü, wenig gebraucht.
üll. zu verk. Wörthstr.  7 . 2

2 L - lzbettst. mit Svr.
ä 75 Mk., Kinderwagen
70 Mk. zu verk. Ruhland.
Kirchäaste 11.

Gut erb. Chaiselongue
75 MK, WnderwagM
60 M . zu vk. Drehhawpt,
Albrecktstrafte 37.

Her» M MieM
mit bt  neuer Bereifung
zu verk. Rudolph u. Rotb.
HellmM dslraüe ?9

mit Bereifung billia zu
verkaufen Sochsläiten.

Chaiselongue zu verk.
SÄott . Norkitrafte 31, 3 r.

Fast neue»
Klubsofa

I» RindSIeder. Friedens-
Ware, zu verk. Ländler
verbeten. Rubach. Kleift-
JMttJüL

trafte 14 Marklosf.

Fühllüd, I. NIMM
Photo -Apparat . kl. Gitarre
sehr billia vk. Graubner.
Adlerstr aße 3. Schreinerei.

Bösen l,. Mtm
dunkeleicken aeb. u . matt.
n. WelleimrhMgöll

mod, f, Auss., vk. Weber.
Ein Bertiko,

Mcchaa. - Kinderbettstelle,
Kommode. 1 Sofa , Gas¬
herd u. Mädchenbett zu
verk. Ländler verbeten.
Änzuf. v. 2—6, Franken.
bera. Rheinstra fte 33.

Ovaler Tisch,
w. schw. Filzhut für! 16
bis 17jähr. zu verkaufen.
Erbenick. Dotzh. ®tt . 65.
Nnftb.-vol. Waschkommode,
w. Marmoovl . u. Spiegel-
crufsatz. 1 be.uem. Ptüsck-
scssel, Port ., 1 mittelgr.
.Lolzkofser, neu , zu verk.
Schneider . Neroitr . 43. 1 r.

Gebr. Kücheneinrichtnna
billig zu verk. Rehfeld,
Sonnenbera . Wiesbadener
Strafte 56. 3. St ock.
Neue Küch.-Emrichtunarn
zu vk. bei Kilv, Gneisenau-
stvafte 4.

schön, schmicdeis. Blumen¬
tisch zu verk Lündl . Verb.

M. Müll » .
Wchiersteiner Str. 26. L.

Kinderbadew. in. Gestells
lock. Nachttish bill. Koller
ScharnhorMrafte 1». P.

Gebr . Fahrräder
mit cmter Bereisung preis,
wert »u verk. Moder.
Wellribitrafte 27. Lth . P.

Neue Kiichen-Einrichtuna
mit Messingverg-las. ,bill.
vk. Sauerborn , Schreiner,
Lellnnlndstrcrfte 37.

L KSlheneiMlhtlülgen
billig zu verk. Schreinerei
Wei er. Göbenstrafte 28.

Fm Auftrag zu verk.
- Wäscbeschr.. 2 e s. Bett
stellen. 2 runde Tisaie, ein
Ausziehtisch. 6 Stühle u.
uersch. Linn . Albrechtstr. 25

Kleiderschrank
und Clmiselonaue zu verk

Manow.
Dismarckrina 5. Linterb

Wenig aebr. E'sschrank,
gr. Kledergeitcll , Büste,
gr. Fig .. zu verk. Schmidt.
Dobbe-mer Str . 106. 2 r

Eisschrank, Waschtisch.
Tebvicheu. and. mehr verk.
S chulz. Panoramrivea 3.
2teil. EiSschrank zu verk.

Ki edricher Strv fte 9. 3 r.
Neuer Sckubladen.Koffer
bill. zu verk. A. Stein
Nachf- Lcmaaaffe 54.

Gebr. Ladcnrcgal
mit Schubl. u. Schränkch.,

Oelkannen u. 2 Essig-
wsser m. Löhnen . Roll¬
laden mit Walze. 1.25 m
bi eit . G iSlvra. sow. eine
kost nerw Lerreniobve zu
ve rk. Lölzer. Walr amst'-.33
Emka-R>eise-Schreibmasch.
mit Lederkosfer zu verk..
500 Mk. Grün . Dohheimer
Stra fte II , }. _
Nähmaschine bill. zu verk.
Frankenstrafte 22. 1 St.
Nähmasch. (Zentr .-Svule)
billig zu verk. Manche.
Dl eickstraftc 13. L . 1

G. Nähmasch. vk. Birn^
Hanum. Gne ser austr.  W
Roch neue Nähmaschine

zu verk. Rudolph u . Roth,
Lellnrunditrafte 29.

Grafte Volldampf-

m
für Landbetrieb zu verk.
Anzuseh. Kl. .t irchgaffe 4

Schaukel
mit Turnreck u.
zu verk. Beckers.
Blad 7. Lth. 1.

Ri-

Puvvenstube. Kaufladen
vk. Schwalb. Str . 55. 2
Fast n. Federhandwaaen
rür Gärtner od. Ländler
zu verk. »schnurr . Schachtl
strafte 5 .

Kroger

für die Strafte , sehr aut
erhalten , u. 1 do. für das
Fim. zu verk- Schramm
Schwalbacher Str . 77. L.

Kinderwagen
sehr elegant, mit Gummi¬
bereifung . wenig «efabr.
Friedensware , zu verk.

Dobbeimer Str ^_M.

Klappwagen
aut erb.. 45 M . Klein
Sckwalb. Str 21. 2 t,

Klavp-Sitzwage«
tu Pect  Wejtenditr. 38. 2.

Grasmähmaschine^
(fast neu). 1 aut erbalt.
Gövelwerk mit oder ohne
Druck- u. Sauavumve . so¬
wie 8—10 Bienenkasten
(LiNterlader ) vreisw . zu
verkaufen. Näheres bei

Cbr. Lotz
Schiersteiner Landstr. 4.

ueaenüber der Kaserne.
Ein Waaen Zirgenmist

z-r> verk. Lauck, Dtem-
gaste 4, Part.

Fahrrad
mit Gummi u . Freil . bill
Bleichstrafte 47. Frist

2flam. Gaskocher,
versch. Bilder zu vk. Ehnst,
Fri êdrickstrafte 27. Stb . 1,

Kchckg. UiIez.>Nm..
Eich., eleg. Salongarn ., zwei
Diplomaten, dunkel Eichen,
1 Palis .-Bücherschr., 2pußb.-
pol. eins. Betten, Waschk. u.
Kleiderschr., versch. Küchen-
Einr., rund. Kindertisch, m.
3 Wiener Rohrstühl. zu verk.
Adolf Kettner, Möbellager,
Lochstättenstraße 16 u. 17.

,8wei Kronleuchter
für Ga». Römer . Serren-
bandickube z« verkaufen.
Brückner Wielandftr . 6.
2. Stock. 8—10 moraenL

Zwei 3arm . Gaslüster
für Geschäft preisw . zu
verk. WK Etrafte . 1L_

5 komvl. Gaslamven
zu verkaufen. Drenstbach,
SchwakbocberStrafte 71.

Leuchter. 4flam^
zum Zv.'brn . für GaS u.
Clektr.. « lst Meiling , verk.
!lra -use. Adolfs trafte 1, 2. . .

Hochfeiner Gaslüster . ,
5armig , zu verkaufen bei
Loffmcnrn, Grofte Burg-
trafte 16. 9—11 UHL

Cbaisen-Laternen.
, Paar , billig zu verk.
Rau . Wellriftstrafte 16.

Revolver-Automat.
15 nun Bohr ., Schrauben
Automat . 12 mm Bohr..
Schraubeiisckü ftmasch..
Gewindesckmerdm. (autom.)
m. Svi ndelböcke m. Reit-
stöcken, Transm . k.  Carl
M ' Itib tti- Scllmnndstr . 37.

Obstprelle (kl. Kelter)
a. Solz . vk. Lorz, Philivps
bevmtrafte 21. 1, 11.
Wiesbadener Ferienheim.

Niederseelbach bei Niedern¬
hausen . verk. bill. neuer
Dampfbeizkeffrl. 5 Qmtr.
.Leizfl. Ancreb. an L rns
vorst.. Wiesbaden . Bieb-
ricker Strafte 23.

Badeeinrichtg.
Gufteis. ernaill. Wanne
fast neu . mit Gasof . verk.
Mack. AblerstrasteH ^c.

Bade-E nrichtuna
m. Gasfeuerurrg u. Wasch-
masch. zu verk. Seelrng,
Rbeinbabnstrcrfte 2.

Grobe Zinkbadewanne.
kl. Balkenwage. 110 Pfd.
ausw ., Fenster - Markise.
1,10 m ftr., ar Petr .-Steh-
lanrve. AuSschiebcleiterauf
5 m, Diele , gestr., 16 F. l.
u. 12 Fuß L.  kl . Anlege¬
leiter . Schubschränkchen zu
»ertf. Schiersteiner Str . 18.
Mtb . 1 lk». Anz,-sehen
nachm-ttags von 5 Uhr ab

Sonntags vormittags.
F . n. Zinklmdewannr,

3 Oelmeft-Avvarate , ein
Schairf. - Borhang (2,15 X
3.90 m) orc' Sw. abzugeben.
Dorn . Fabni .rafte 30. P . r.
Balkoamöb^l, Polstersessel.
Lampen. Bank. Kohlcnkast
u a. abz. Bahr Cherusker-
wea 10. AdolfShöhr

3 elettr. Klingel
komplett, billig zu verk.
Rau Wellritrstra ße 16.
Waschkessel mit Gestell vk.
Baftina . Nettelb eckstr . 15.

Ein Glasabschluß
zusammensebb .. für Büro
oder Laden geeign., ist
zu verk. Wiencke. Mainzer
Straße 33. Anzusehen
8—11 u . 1—4 Ubr

3 Weisem
mit Rolläden

sehr gut erhalten . 2 Stück
Größe 1,17X2,55. 1 Stuck
Größe 1.27X2,45 , ferner
3 Rolläden . 2 Stück Größ>
0,95X3 .20. 1 Stück Groß-
2X3 Mir ., zu verkaufen
Morivstraße 21. 2 lin ks.
4 Zimmertür ^ Ladentüre.
2 kl. Fenster . ^-Schiene.
6 m. l., 18 cm h.. Schrotleit.
verk. Noll. B - marckrina 9

Laufend groß . Mengen

Kisten
einmal gebraucht. 14 mm
stark. 87 X 45 X 86 cm.
billig abzuaeben . Oss. u.
A 929 an den Tagblatt.
Verlag _222

Große Lorbeerbäume
ul andere Dekorations¬
pflanzen zu verk. TÜomae.Ellenboaenaaile 8. 2.

Händler -Verkauf» )

Ecksofa
schwarz, eichen billia verk
Möbellaaer . Bären str. 4.

WN u. Menz
eicken. sehr vreisw . verk.
Möbellaaer BSrenstr . 4.

6lh. Mokettdiwan
billig. Gebrüder Leicker.
Oranienstraße 6.

Prachtv . Vertiko.
Eichen u. Nußb., zu . ver>»
laufen . Gebrüder Leicher.
Orcmienit rcifte  6 ._

Kleiderschr.. 1. «. 2tflt,
Kom.. Tr .-Spreg^ Kinder¬
bett, Küchenschr.. 3 gute
Teppiche, f. neuer Linol .-
Teppich. Wanduhren aller
Art . Sofa , verschied, alte
Tische s. bill. Schorndorf.
Hel enenstraNe 3, Part

Mchenmöbel.
Sieben moderne neue

Kückeneinrichtuna. z« vk.
Gustav Mollalh
Friedrichstraße^ 46^ LadeL.

Eich.-Büroschreibtisch
mit Jalousien zu ver¬
kaufen. Gebrüder Leicher.
Oranienstrafte 6.

Eleaente « Schlafzimmer,
sowie Sveiseziunner ode»
a!S SveN' -.öiiimrr aeeign.
Salon , aus nur herrschrst«
liebem Laus« von vornehm,
Brautpaar »u kaufen ge¬
sucht. Landler verbeten.
L',fs. an Jacobi . Waterto«

rafte 6. 2. _ __
Einrickt^ Einzelmöbel

ed. Art. Teppickn. Diwan«
>ecken. Portieren . LinoU,
Bücher, Dekor.» U. Kunst«
Gegenst., Gold» u. Silher»

chen. Mülcz., echte Porz
Änriouitäden u.
kauft »u gutem .
Klapper. Friedrichstr. 55.
Telephon 1627.

Gebr. Möbel
aller Art zu kaufen ge«
siicht. Schorn idorf. Leleuen»
traße 3. Par t.

Kaffeeröster. GaSlamvrn.
Brenner . Zvl.. Glübkörv..
Gaskocher. GaS-. Brat - u.
Backhauben. Badewannen.
Badeöfen Äavfbähnr u.
Gartenschläuche z« verk.
Krause Wev ribstraße 1»,

Gut erhaltenes
M .-u.Hmell-Fahrrad
mit Gummibereif . u . Fre -.
lauf bill. zu vk. T . Klauß.
Fabrradbdl .. Bleichitr. 15.

Handtasche
aus echtem gelbem Rmdleder , 55  cm lang, beste Aus-
ührung , zu verkaufen. Anzuiehen zwischen 12 u . 1 Uhr
Sonnenberger Straße 24, Billa Helene. Schlencky.

Anzciam unter vieler Rubrik
lind bet Aufgabe zahlbar.

Dackel
zu kaufen gesucht. Offert,
mit Alter u. Preis unter
T . 371 an den Tag bl.M,

Reinraffiaer wachfamrr
Hund

nickt über 1 Jabr alt . zu
kaufen aesuckt. Offert , u
« . 371 an den Taabl .-P

Gold
Silber
Bnllanten

kauft zu höchsten Preisen

C. Struck
Goldschmied.

Mickelsbera 15 Tel. 2196.
Brillantkollier

Herren»
Damen . Brillantring
sowie stlb. Gegenst. u. 1
großer u . 1 kl. Persrr-
Trvvich nur von Privat
zu kaufen gesucht. Off. u.
O. 367 an d. Ta gbl.-Verl.

Brillantring
nur von Drivat »u kaufen
aesuckt Oss. «. Cbiss er
N 190 an Taabl .-Kweiast

Damen -Brillant -Rina
u. Ohrringe suckt Pr .vat-
mann aus privater Land
u kaufen. Man wolle

Adressen u. T. 355 im
Taabl .-Verl . niede rlegen.

Gold. Armband -Nhr.
gtbrauckt. gesucht. Ori.
mit Preis unter P . 369
an den Taa bl.-Berlag.

an»

NW oder Marmor
insbesondere solche, die
aus meinem Geichatt
itarwmene, bin ich stets
Käufer.

Nathan Hetz
Wilbelmstraße 16.

MPWllPlch
zahle ich für

Guterh. Herren^
u. Damen-Kleider
sowie alle» wa» im Herr»
schittttb auSranaiert . wird

Frau Klein
Eoukinstraße 3. 1

aller Art, Pelzsachen, Tepp.
(Harbin u all . AnSrana.
kan st »u allerhöchst Vreik
Frau'Stummer

Neuaalle 19. 2. Stock
^ - > Televben 3331.

Gut rrh . Sakko-Anzua.
m. Fig.. kamt KrttiÄgau,
MorrtzLrafte 20.

kaufe zu allerüöchstemPr.«[[.•iDainenM.,
Kinder« .. Wäsche. Pelze.
Sckube. Borhänae Bor-

tieren . Tevviche. usw.tteren . 1Frau
Wagemannstr . 27,1 . T. 4424
Bitte aenau auf Name u.
Haus nummer zu^ achten^

Mil lär -Mantel,
aut erhalten , zu kaufen ge
vckt. Offerten cm Pnnz.
Ŝertrcmiitrafte 12

Photo -Metall-
Stativ

zu kaufen gesucht Bleiche
strafte 25 Pavicrladen.

Fernglas
(Prismen ), mögl. Keift
Goerz oder anderes gutes
Fabrikat , aefuckt. Off . i
N. 360 cm den Tagbl .-B.

Guterh. SlhreibmajWe
aut erhalten , mit sichtbar.
Schrift , zu kaufen gesucht

Lärdtner.
Ad olfstrafte 11. Parterre.

Wm gesW
gegen bar . Frl . Braun
Leienenitr  afte 16.litraft e 16.

Flügel
aut erhalten , zu k. aesuckt.

Langen . Bovvstrafte 1.
Mainz am Rhein.

Gut erhaltener
Stutzflügel

erstklnis. Fabrikat , gesucht
Offerten an Dr . Killina.
Martinstrafte 6.

Me Ille ffiifotte
u. Laute zu k. aes Bork
strafte 23 2. Wewerka.
Grammophon

mit Platten gesucht.MO"
imter B. 364 Tagbli -B e

Komplettes Klhlchimme
^»nd Wohnzimmer,

auch aut erb. einzelne
Stücke, zu kaufen aefuckt.
Meier Adlerstr aße . LZ.vie ler . Adler,ir asL^ ^ _

MH. Kipper,
MM . II ÄI. M

zahlt am besten
f.  Kleider , Schuhe, Wäsche,Möb..reppilkre.LWleum
«ard ., « old , Silber usw.

Tevvich. Diwandecke.
Kelim», Plüschdeck.. Bücher
kamt Lärms . Barenstr . 2

5u laufen gW
W.rMlhe.Eodeline
Ät.Porzellanu.Kristall
Mer- uni) 6d)miuf
gegenstände.Miniature
Kttlkereien und Spitzen
«mfljfil«.53 %.
Mise-o.AmmMW
gebraucht oder neu . aeaen
Kaste zu kaufen gesucht.
Offerten an Gaffer . Lvtrl
GoiUiiUttittL

Möbel-Ankauf.
Herrschaft!, u. bürgerliche
WobnunaScinricht.. einz.
gut erhalt . Möbel. Tep¬
piche. Drclle . Plüsche.
Gardinen , sowie ganze
Nackl. kauft Letz Herrn.
mübiaaste 9. 3. Stock.

Gebrachte mvel
aller Art kauft

S ckramm. Ner ostr, .Ä,
Weißer Kleiderschrank

od. weißer Svioaeliclnon^
gut erb., weißes Loiletten-
tischchenz. k. aes. Sckrifü.
Off . E. S >chm. L<nl>gg. 25.
Kassenschrank

zu kauf. gef. Oft.  m . Ang.
v Größe ü. Preis mitrr
O 363 an den Tag bi.-Vh

Zeichenttsch
gesucht. Größe ca. 120 mal
250 cm. Preisofferlen u.
D . 370 an den  Ta abl.-V.

6 Bauern stähle .
u kaufen gesucht. Biel,
ie rtram strafte 17.
Rur aut erhalt . Sinaer»

oder Decker. Nälimasckine,
l-is zu 200 L'iark zu kaufen
gesucht. Näh. Heleirea»
stratzc 1. K Stock.

Dogcart
neu oder aebrmicbt. zü
kaufen oesucht. Offert , u.

il an den Taadl .-B.
Eine Federrvlle,

15 Fentner Trogtratt . zu
kaufen gesucht. Lfs . unt.
G. 100 Toabl.-Znx:cgslclle,

Federrvlle, 40—60 Atr.,
zu kaufen gesucht. Maus,
Schisrfteiner Sic . 30, P.

Gut erb. Lerrenfabrrad
ohne Bereitung zu touien
gesucht. Offert , mit An.
gäbe der Fabrikmarke und
des Preises an Wildclm
Ackt. Webcraastr 411

Gebr . Tamen »9iad
zu kaufen gesucht. Harder,
Gustav-Adoli-Straft « 7.

Wolleteilung
(710X90)

neu oder gebraucht,
zu kaufen aesuckit.
Ängeb. cm Potzschlietz-
sack 48 Wiesbaden.

«K.-Laufnärtch. aef. Leim.
kühler. Bnchn iauerst rafte 4,

Klosctt-Schüstel
zu kaufen aefudit. Off.
u. O. 370 Taabl .-Derlai,,.

Besatz.Tuch
Biesen. Nähgarn u. Seid«
in allen Farben aesuckt.

Schneiderei Sttev.
Faulbrunnenstr . 9. Laden.

Altes 3innt Kupfer,
>Messing, Blei kauft höchst-
zahlend k . ).  Fliegen,
37 Wogemannstraße 37.

MlmesI>lI .AINWlel.
MI . Mi

kauft Net» PH. Läufer,
Frirdrichsträtze 10L.

Papieru. Flaschen
Felle, Neutuch,

Metall usw. kauft zu den
b. Preisen D. Sivve«.
Nirblstratze 11. Tel . LLIL

Grspül

Kaufe
zu den höchsten Preisen
Metalle . Lumv.. Neutuch-
Abfällr . aestr. Wollumvea.
Wein- und Sektslaschk"'
Pavier . Knocken Lase»«

felle und beraleickc».
zm Metra me.

39 Wellrivstraßr 39.
Tclevbon ^83

Weinflaschen
1 Liter haltend, lauft
höchsten Preisen bei Ab«
hclung an Ort und Stell«
Mitleid . Lotel - u. Gckt-
wirte -Bereimguna . E. w--
m. b. L.. Wicsbadell-
NikolaSür. 23. Tel. 47%
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^Polieren . Beizen.•m Dnchsen. Revar . all. Mob.,
s.) gedieg. Arb., blll. Preise,
cs Karb. Frankenftr . 10. P.
lk- Schneiderin
u. empfiehlt sich. Offerten u.
8- P . 372 cm den Taabl .-M.

Tücht . Schneiderin
lt. emvf. fick zur Anfertig , v.

ganzen Kostümen u. Um.
58 änderungen ieder Art.
^ Das. w. Lehrmädchen ang.

Biebrich am Rhein.
Armenrnbstratze 11. 2 r.

" Schneiderin
o. empfiehlt sich in u. aufs. d.

Lause. Näh. zu erfragen
n im Taabl .-Verlaa . Ln
h Näherin e. fick z. Anfert.
. v. Wäsche, Knab.-Anzügen,
8 Knrdertl. u. Ausbess. Lell-
I mundttrafse 56. Stb . 1.

Wcifizena
^ wird tadellos cmgefertigt
lt u. auKgehesfert Moeitz-
d. strecke 20. 2. Stock.
5 Korsetts

w. Mw. u. repariert bei
« billigster Berechn. Stein-
is gaffe 13. 1 r.

n Strümpfe
mit guten Beinl . w. wie

-t  neu angefert . Lallaarter
" Str 10. B. Ffv l.. Bauer.

t, UM - unD Mllilsta!
s . Krückel — Tel. 3530.
Rüdesbeimer Straße 30.

s Svez. .Lerrenwüfcke.

± IBS lä föfien
u. Bügeln nimmt an

~ Waschanstalt Frau Pfeifer.
Fabnstrafse 14.
Wäfcke z. Wasch, u. Büa.

- w. anMN. Lindenbevger,
Lothringer Straße 26.

ct Tücktiae Friseuse
t n. n« b Damen an. Off.

u. L. 371 Tagbl .-Verlag . .

1  EJTIanicure-
rt Salon
. M. Bommersheim
“ Dotzheimer Strasse 2, 1
- am Residenz -Theater.

Telephon 1178.

j* Massaac. Manicnre.
Senn, , Rudorf . Mittel-

I straße 4,1 . a. d. Lanaaasse.
s Sckönhe'tsvfl .. Naaelvfl . cFrieda Mickel, Taunus - ^
> straße 10, 2. am Kockbr. ,

! Elegimte Nagelpflege . r

M11 « . «Ä . 1

SchM . SmwM 1
l übt aus von 11—7 abds. j-
_ Midi Smoli Kircka 49. 1

[  MM « ] |
• ffifllh tlibtR.Kleine, Luisen- n
. str.14,Stb.P .Sprechz. >

9—12, 2—7, Sonnt . 10—3. „
- Geld i. i. L. l. h., Tel. ~
B t. 3 Taa . d. X  Andrae,
, B 'ebr.. Rathausstr . 11. H.
t n | J in jeder Röhe *

ilSIO rnonat^ Rückzahl , c
- * verleihen sofort f
. H. Blume& Co., Hamburg9. f

mmm.  °
. gegen aute Sicherheit und

doppelte Zinsen ? Gefl.
umgehende Off. u. .1. 361 1
an den Tagbl.-DerL ra. s

Teilhaber ( in ) l
mit ca. 40000 Mark. a . (5
Krieascmleibe. aes. Ge-
winnbrina Sacke. Offert,
u. T. 369 Taabl .-Verlaa.

Großer Berdienst! 3
Von erstklaff. leistunas . st

fähiger Kölner Firma w. n
ein aeianeter solventer z

Vertreter u
für den Bezirk Mainz.
Wiesbaden , evt. für das
ganze franz . besetzte Geb.
z. Vertrieb e. ber. in and. (5
Bez. Deutschst mit nachw. lr
riesenbaft . Erfolg einaef. <x
Sausba 't..Maffenart . aef. <£
Evt Alleinverk. aea- feste a
Reckn. Ana. F . 2 M. 4939
an R. Moste. Mainz . Pi09 ß

Tückt. Kaufmann a
mit Kav .tal wünscht sich —
an einem audaehenden Ge. j
scbäft zu beteiligen. Gefl.
Offerten unter L. 372 an
den Taabl .-Verlag.

1 MW - |
E

H Wer besorgt spez. D
8 Zigaretten-Rngebot u. 8
8 B. G. 555 an Juda » D
I lidendank Wiesbaden. A

Welcher Schneider
ertiat tadellosen Lerren-
Anzug ? Stoff u. Zutaten
vorhanden. Off . m. Pr.
u. D. 372.,Tagbl .,-V«rlaL_

3 Morgen LeugraS
zu mähen zu verg. Sldcmr
Marquis . Waidstriße . ^

Morgen -Ausgabe . Erste - Blatt . Geste V« 1

tttün. braun, und
Bordeamflaschen

zu kaufen aesucht.
Frisdr. 6. ÄlvgMM

Moridstraße 29.

Flaschen
soft alle Sorten Lumven,
Papier . Ziegen^ Hafen, u.
Rebselle

Werden abgeholt
zu allerhöchsten Preisen.

S . Sivvrr.
Osanienstr . 23. Tel. 3471.

Korke aller Art . Neu»
tuckabfälle, Nasch.. Hasen¬
felle. Pav ., Lumpen kauft
stets Sch. Still . Blücher.
straße 6. Televbon 6058.

Holzwollekauft Draaerie Backe.
Taunusstrafe 5.

nur 3 u. 50 Liter
aesucht.

Süddeutsche Oel. u.
Fettwaren -Manufaktur.
Schwalbacker Str . 57.

Kakao-. Tee-,
sowie Keks-Dosen zu kauf,
«sucht . Off. n. F. 371
cm den T agbl.-P

Pferdemist
kauft u. holt ab. Offerten
unter! H. 108 an T-agbst-
Zweigst.. BiSmacckrin« 19.

-M ' Brillanten
Sold » und eilbermünzen , Bestecke. Leuchter. Aufsätze,
Taschenuhren, Armbänder . Stetten, Brennstifte, Platin,

Zahngebisse
in Kautschuku. Gold. Pfandscheine von Frankfurt , Mainz
und Wiesbaden kauft zu zeitgemäßen reelle» Preisen

Julius Rosenfeld
Wagemannslrah « 15_ Telephon 3964,

.Erfahrene :
«efuchi. well
Primaner lR
im Hause de

E. 370

rehrkraft
Se

-m den xaai
Abitur

Akademiker

Off, u. D.

nur
30

iLekt.

Englisch
Schönschreib.
Stenographie

Dolm.a.Landg . Neugasse

SrlUanten, Gold- und Silbersachen
Bestecke , Aufsätze , Service, Pfandsch ., Zahngebisse

Stummer , SSkauft zu aller
höchst . Preisen

leb zahle die allerhöchsten Preise kür alte

Zahngebisse,
ob ganze , zerbroch ., od. solche, die in Kautschuk gefaßt
sind, Brenn stifte , Reinplatin , Gold- u. Silbersachen,

G Brillanten •
Leuchter , Pokale , Aufsätze , Bestecke , Pfandscheine

Tom ganzen besetzten Gebiet.
Wageraannstr . 27, 1. St.

• Ul US9UUI ) Telephon 4424»
Bitte genau auf Nr. 27,1 . Stock , zu achten

und nicht früher verkaufen zu wollen
bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Reichsadretzbuch
zu laufen ober leihen gesucht. Angebote erbeten unter
M. 869 au den Tagblatl-Berlag._

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände

zu dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel,
Perser Teppiche» Bronze-llhren u. Leuchter.
Silbergeschirre.Porzellane ,Kupferstiche usw.

Luftig , Taunusstratze 25.
Fernruf 4078.

MUl-ll.HMMu.Wh!!
sowie Fahr - und Motorräder , auch Teile u. Bereifungen,
mech. Spielsachen, photogr. Apparate, Prismen -Fern.
gläser, Rodelschlitten, Skis, Musikinstrumente, Koffer,
Romane, Antiquitäten, Uhren und bessere Aufstellsachen
kauft zu höchsten Preisen , auch von Händlern.

Mg ’s SeltMellrW-SelW.
Mauritiusstr . 6. Streng reell. Maurittusftr . 6.

Höchstzahlend kaust
Herren- u. Damen »Schirme, Kleider, Anzüge,
Hofen, Weißzeug, Uhren und Ring«, sowie

Fahrradbereifungen.
Bitte kommen Sie und überzeugen Sie sich.

Cd. Heesen»WWinMijtt. 2!.
Piano

gut erhalten, zu kaufen gesucht. Offerten an Schock»
BiSmarckrinq 8.

piano besseres Instrument—
jegen hohen Preis ge-
!ucht. Offerten an

Bleichstr.
Nr. 15.K. Segel

Gulerh. Klavier gesucht.
Faust, Werderstwße 10, P.

) [ « Mt ]

« erfahrenen Fachleuten
*u packten ent xu kaufengesucht.
Aacnten nickt erwünscht.
Offerten unter H. 388 au
bau T näbl .-Ber lstt,

Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bet Ausgabe zahlbar.

ZM-Mkllilht
durck erfahr . Akademiker
Grün dl. Nirderuna in all.
Sauptfäckern für alle Kl.
bäh. Lehranstalten . Nack¬
bolen von Berfäumtem in
Hirxefter Zeit. Offert . «
D 100 an Taabl .-Kweiast.
Staatlick aepr Lehrerin

erteilt ardl. Unterricht u
Nackibilfe in allen Fäck..
beiond. Sprachen. Näheres
im Tagbl.-Brrlag . All

frany . Ital . ou Anglais.
08 . unt . P. 369 an de

Tagbl . -Verl.
Lebens d ’allman

pour Fran ^ais.
Lehramtsasssssor Grün

Dotzheimer Str . 11, I.

erteilt orünbl
Französin
trünbl . Un

Lehrerin
Anfangs

i-CVb» CL1. |1h

rgS-Unterr, ckt

Dotzheimer Str . 20. 1 r.

Tanzen
lehrt iederzeit ungenie

Klapper «. Fra «.

Verloren' Wnden)
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Ausgabe zahlbar.

Blanfeidene Svorttacke
am 18. 7. in der Rhe:r

izer
cl. <

Belohn, nbmrg. . .. _
Wtzber. Därmaer Str . 8.

Verloren

Dienstag Kneifer
in Etui verloren . Äbzw
aecken gegen Belol
Viktoria,traße 31. 2.

Friedr ickstraüe 7. 2.

Belohnung

0
An,,eigen unter dieser Rubrik
lind bei Aufgabe zahlbar.

Killanstalt
Nerestratze 39 Laden.

Lr .iedellKvre ife.__ KriedensPrerfe, .

NW 7WW
besorgt. Albert Hol

3S47,
Kn Fuhrwerk

Ausladen

Porträts
gemalt od. (KU.  n . P
it Garantie der Aehn
Göben st raß e 29. 1 r.

Stühle
w. geflockt. Adam S

Schneider

Kinderaard . .
im Taabl .-Verlaa.

vsMer Ms«
— Televbon 3227. -
JBiüL -jiHlM££i£eai

Spangen
repariert nack Svczialver-
sabren Damenfrifeur
Daundardt. Bleickür. 3V.

Grube Mist gegen Stroh
m  vertauschen od. ju ver¬
laufen . Geld«er. Feld¬
straße 23._
Wer gibt fein. ruh. Dame

4-Zimmer-Wohn.
in Villa od. fein. ruh g.
Sau ? zum 1. Ött . ab?
Antwort mit Preisangabe
m, K. 352 an d. Tagbl.-Vl.
75» ÜMW«
demjeniaen , der mir eine
Stelle als Chauffeur (Last-
od. Luxuswagen > beschafft.
Off . unter T. 99 an Die
Tagbl .-Zweigst.. BiSmarck-
rma 19.

Welches gebildete

Fräulein
od. Kriegerswitwe
ohne Möbel wäre geneigt,
von Anfang Oktober ab
das gemütliche in schöner
Lage Wiesbadens gelegene
Seim einer alleinstehend
Dame lStabsarztwitwcl
zu teilen . Gefl . Off. erL.
.8. 9674 an D. Frenz . An.-
Erved . Mainz . F30
In welchem katb. Laus'

ltunasvensionat kam

Mädchen
Godesberg.

Rinasdorfer Str . 34..

Heirat! Ingenieur
Mitte 30er. in gesich. St .,
w. mit aebild. katb. Fräul.
aus guter büraerl . Fam.
am liebst. Südd .. bekannt
zu werden zwecks Lei rat
Vertrauensvolle Zuschrift,
mit Bild unter M. 371 an
den Taabl .-Verlaa.

Del Herren
38 u. 40 F .. suchen auf
diesem Wege zwei nette
liebe Damen zwecks Leir.
kennen zu lernen . Ver.
scknviegenbeit zuaesickert
Offert , mit Bild u. T. 108
an die Taabl .-Zwelastelle.

Junge kinderlose Frau
sucht für einige Wochen
Landaufenthalt

Wer w. lüjähr . Mädchen
ck. tm Klavierspiel
r ausbilden ? Am
in  von Dame . Off.

Wer übemimmt
Die EMiing

crnes sunaen

6tuDenQunDe5?
elche

JL.

©cif.

Witwer

w.

Aufrichtig!
Witwer . Ende 30. mit

m

Fräulein
Off . mit Bild

Diskretion!
Fräulein . Mitte 20. ar.

zwecks Leirat
M. 100

Komme sofort!
zum Reparieren von

Rolläden u . Jalousien.
Postkarte und Fernruf 1710 genügt.

Madeii-Hez.4eM Metzger
Mauritiusplatz 3.

Rollschuhe
mit und ohne Kugellager.

von Mk. 10.50 an. g7g

Reinhard Steib
Eisenwaren

Moritzstrahe 9. Telephon 1068.

—

-flBacbbinder-A
fertigt in guter Ausfflh

L. Schelienberg’sche Hofb
Tagblatthaus— Druckt

Schalterhalle links— Fern

rbeiten
rung dl«

uchdruckerei
raikontor
Nil 6650—03.

MB

Rolläden ,Jalousien
repariert schnell» fachn». «ud billig

Welnerei E . Klapper , FriediM . 55
Telephon 1627.

3emsse»eSlnilWse
werden wie neu hergestellt. Lieferzeit 3—4 Tage«
6 Paar zerrissene Strümpfe geben 4 Paar ganze.
6 „ „ Socken „ 3 Paar ganze.

Ruch wird Normalwäsche daz« verwendet.
Erstes und ältestes Spezialgeschäft am Platze.
Sch walbacher Straße 54, Ecke Emser Straße.

Gute Schneiderin
(früher Direktrice in ersten Häuser«)

empfiehlt sich im Hause im
Anfertigen von Damengarderobe.

Cläre Reuter. Phi lippsberg straße 28» Part.

Sdiulranien
und

Sduilmappen.
A . Letschert

10 Faulbrunnenstr. 10

Echte Brüsseler Spitzen
von den einfachsten bis
zu den feinsten um ca.
40 % billiger gegenüber
den übl. Ladenpreisen;
Auswahl steht zur Verfüg.
Interessenten wollen sich

A. 923 Tagbl.-V. meid.

Fruchtpressen
Ia verzinnt
eingetroffen.

B.MCJ,wTÄ a
Eisenhdl ., Haus -u.Küchg.

M MederoeMufer!
Ia Schuhcreme, Lederfett,

Schnürriemen . Sohlen,
schöner u. Nägel. Foh. F.
Trod trn . Mauritiusstr . 9.

Himbeersaft
m Zucker eingekocht, höchst
konzentriert , in bekannter
Güte empfiehlt Kond torej

Herm . Futterhccker.
_Mickelsbera 21.

Geleaenhe t.
ff. BontDon-Bontne

so lange Vorrat 35, 60 in
75 Pf . ver Stange.
Schloß-Drogerie Siebert,

Marktstraße 9.

Gelegenheit für WiederverkäuferI
•Sunüght, 330 gr-Stücke
-Watson, 450.. .
-Marseiüer, -
-Toiletten billigst.

Badeseife , grosse und kleine
neue Sendungen , grolle Posten eingetroffen.

ferdinaud Ketteltet ' Wiesbaden,

x
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Rein überseeische Qualität. Unter Ausschluß jeden Kettenhandels.
Dirett vom Fabrikanten.

Abgabe nur an WieberverkSuser.
raMMpßnb

»v
Karl Witte LLT̂ I Wiesbaden

Großhandlung in Tabakfabrikaten.

Bis End « August bin ich in meinem medico-
mechan . Institut nur Wochentags vormittags von
g—12 Uhr zu sprechen , nachmittags und Sonntags
Bar Bach vorheriger Verabredung.

Dr . Ämson
Spezialarzt für orthopäd . Chirurgie , Heilgymnastik

und Massage , Taunusstraße 6.

Kühl’*Zahtt'jHeUer
•Telephon 2577 IDiesbaden Telephon 2577

Schroalbacher 5tr . 52, Gcke IDellritzstraße.
Sprechstunde:

oon 9—6 ‘Uhr, Sonntags von 9—1 ‘Uhr.
On den meisten Fällen

garantiert schmerzloses Zahnziehen,
feinste Hold - nnd IKautschukarbeiten.

Schonendste «Behandlung .—STTäß. 9reise.

Fuß -Pflege (Pedicure)
Leichdorne u. eingewachsene Nägel behandelt
und entfernt gründlich und schmerzlos
--- (auch solche Fälle schlimmster Art) -.-

Spezialist Willi . Müller
(von ersten Aerzten empfohlen)

Itheinstraße 11 — Viktoria -Motel
Telephon 3.

= Man beliebe sich vorher anzumelden.  =

Versichern Sie Ihr

Unsere neuen Policen decken das versicherte
Reisegepäck ununterbrochen während
der ganzen Versicherungsdauer , einerlei
wo sich dasselbe befindet , ob es in seine Be-
nältnisse verschlossen ist oder nicht . 980

— Policen sofort erhältlich . —
J . Schottenfels & Ce.

— gegr . 1878 — jn
29/31 Theater -Colonnadc . Fernspr . 224.

[Ludwigshafener Bürgerbräu]
Münchner und Kulmbacher vollkommen
ebenbürtig empfiehlt

tilir Me zs. Tel.soz
IreiKrsi?. lei.r 980

Schreibmaschinen »Fischzucht"w , «»alb aeleae»
werden gereinigt und repariert bei

Sauer & Christen , Dotzheimer Straße 64.

IntiififlellluflllesJiiDfBjJ.
Samstag . den 26. Juli 1919,

abends 8 Uhr, in unserem Ver¬
ein: lokale:

MOM -AlftMlW
Tages-Ordnung:

1. Bericht der Rechnungsprüfer.
2. Entlastung des Rechners.
3. Saalvermietung.
4. Verschiedenes.

Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder bittet
Ter Borstand : Ed. tzansoh«, 1. Bors.

Die Versammlung ist von der französischen Besatzungs-
behörde genehmigt. _ _ _ £_f J4

Auszug am dem
Umsatzsteuer-
Gesetz sowieLuxussfeuer-

„1 , . - L nach den gesetzt . Bestimmungen
dtßUBrUUGfl un d kaufm .prakt . Erfahrungen

und Lager buch.
Zu beziehen durch die

LruekereiTHarsehuli Wiesbaden
Fernruf Nr . 3702 . Nikolasstraße 7.

Beteiligung.
Alleinsteh. mit aus!. Rente vers. älterer Herr

langjähr. Vertreter eines gewinnbringenden vornehmen
Artikels, sucht zur Repräsentation eine alleinsteh, musi¬
kalische Dame mit Barvermögen zwecks Erweiterung
seiner Position. Alles Nähere durch Rücksprache. Ofs.
unter U. 867 an den Tagbl.-Verlag.

Gute Gelegenheit S
Disponibel hier auf Lager:

Große Partie
baumw . Strümpfe , Taschentücher , Bade¬
tücher, Flanelle , Zephir u. Madapolam.

, # # # # § # # # # # # #

Kristall-Palast
Schwaiba eher Str . 51

Telephon 829 . »i- Telephon 829.

Abtl. Restaurant.
Täglich große

(IO Herren ) . :: Anfang *7 Uhr.
Germania-u.Lßwenbräui.Ausschank.

Mainz , Kaiserstraße 29Vio‘ Erstklassige Lichtspiele
Taunusstr . 1, nahe Kochbrunnen . Tel. 140.

Holzwolle
für Pack-, Polster-, Filtrier - und Streuzwecke, sowie
Ia Gietzerei -Holzwollseile empfiehlt F191

Holzwollefabrik Jäneke , N.-Jngelheim.

Ersf -Aoffülirun, !

HEDDÜ VERMON
in dem spannenden DramaJ )er feitscheutaieb“

4 Akte.
Tüchtiger , gut cingelührter

Agent ln falsdier Behandlung
reizendes Lustspiel mit

ILSE BOIS.
Am Flügel : Herr A . Rausch.

-Spielzeit v. 4—11 Uhr , Sonntags v. 3—11 Uhr.

gesucht für

bedeutende, Iranzös. Export- u. Import-Firma,
die sofort größere Stocks verschiedener Waren
expedieren kann . Offerten unter T. 7945 an
D. Frenz, Annoncen-Expedition, Mainz. F30

KINEPHON

Herrlich mitten im Wald gelegen.
^Schattiger, angenehmer « « enthalt.

Bohnen>Kaffee, Tee, Kakao nnd «nchen.

Kammer-
Lichtspiele

Mauritiusstrass « 12.
Tel. 6137.

tiaolici'
Kirchgasse72lTl^ ter JetePh.6«7| j Qjgß|-[jjjg||

Neues
Pathe- Programm

in deutsch , und fran¬
zösisch. Textschrift 1

XXXXXX XXX xxxxxx xxxx xxxxx

I Jctti -Sicfc I
X Wilhelmstraße 36. ^
y Täglich abends 8^ ühr : x

| Mm 3CünsUer-tUmde *
X Direktion : Karl Dörner.
X ■B■■■o ■■■■■■■■ ■■■■■■■■ ■■■• ■■■ A

Neues Programm ! y
x  Maria Lenski Alice Erbach y

Else Mayar Heinz Berton j<
Werner Ferenz . 'S

y (rstttasL. Strekft- und Scftramm«£-0rtftt6ter. y
XXXXXXXX XX XX XXX XX xxxxxxx

Erst - Ausführung!

Liebes wirren
(„Lache Narr . »“ >

Schauspiel in 4 Akten.
In den Hauptrollen:

Friedrich Zeinik Charlotte Böcklin
Hermann Vallentin

(früher am Hoflheater Wiesbaden .)

Endlich bin ich sie los.
Karfiol -Lustspiel in 2 Akten.

Spielzeit 4—11 Uhr , Sonntags 3—11 Uhr.

Sensations -Drama in
4 Akten von Pierre

Veber.
Lustiges

Beiprogramm.
Spielzeit 4—11 Uhr,
Sonntags 3—11 Uhr.

f Theater
Residenz-Theater.

Dienstag , 22. Juli.
Die Geisha.

I Operette in 3 Aktenv. ffi. Jone »,
Rig . Fairfnri Offiziere K.Lader»
Bronviiie l S . M. S . Varndal

ODEON
Moderne Lichtspiele

Kirehgasse 18.
Tel. 8031. ® Tel. 3031.

Neues
Eclair -Programm mit
deutsch -Iranzös . Text.

9er Unterschied
(La distancc .)

Drama in 4 Akten.
Das Geheimnis der

alten Burg
(Le secret du vieux

Manoir .)
Drama in 2 Akten.

Corse
Schöne Naturbilder.

Spielzeit v. 4—11 Uhr,
Sonntags v. 3—11 Uhr

MONOPOL
Elegante Lichtspiele.

Wilhelmstr . 8.
Haltestelle Rheinstr.

Tel. 140.

Erst -Aufführung
Das Mädchen

aus der
Opiumhöhle!

Sensationsschauspiel
in 4 Akten

mit der schönen
]oen Andersen.

[EineTreppe zu hoch.
Köstliches Lustspiel.

Spielzeit von 4—11 Uhr.
Sonntags v. 8—11 Uhr.

Cuninghain ( »Schild- chrodecker
Drimfton J träte“ F .W.Lieske
Seskadett . SInni Hanke
Wun-Hü . Eduard Bitz
Maraut » dmari . Han» Michels
Kaiana . Jolef Wildt
Gabt) Wynn « . . Tharl. Haas«
Molch > ihr« Lucie Pnlower
Marie ! Freund. . . Mia Jacob
Edith I innen Lucie Sigmund
luliette . . St . Pseffer -Teukich

J Mimosa San . . Dora Hagen
O Kiku San ) g Ria Mariano
O Nana San I o  Erna Seiler
O JtinfotoSan S Paula Nerv»
0 Komurafaki) S . Lou Pasak
Nami . Agnes Meinen
Datamini . . . - Rudolf Onno
Ein Kult . Willy Klem
Anfang 7.30, Ende 10 Uhr.

| finrlps-fonplcj
Dienstag , 22. Juli.

Abonnements-Konzerta
Nachmittags 4 bis 5.80 Uhn

Ausget &hrt von dem verstärkt.
Resi denzth eater -0 rcli es ter.

Leitung : Paul Freudenberg.
11. Teufels - Marach von Frans
1 v. Suppd.
I 2. Ouvertüre «. Oper „Zampa*
] von F. Harold.

3. Paraphrase über das Lied
„Wie schön bist du“ von
J . Neswadba.

14. Walter aus der Operette
„Ein Walzertraum“ von

Heute neu!

Des Glückes
lachenderErbe

Spannendes Drama in 5 Akten.

faul Heidetnatra
m

Paulchen Ssmmelmanns
Flegeljahre.

Tolles Lustspiel in 3 Akten.

I Oskar Strauß.
5. Ouvertüre zur Operette

Girofle-Üirofla “ von Lecocq.
6. Ständchen von F. Schubert.
7. Potpourri aus der Operette

I „Der Bettclstudent “ von
, 0 . Millöcker.
8. Die Jagd nach dem Glur.«,

Galopp von R. Eilenber *.
Abend » 8 bis 10 Uhr:

Ausgeführt von dem „Wies¬badener Musik-Verein“
unter Leitung von E. Liudner.

1. Die Wacbtparade , Marsch
von Blankenburg.

2. Ouvertüre zu „Die Nürn¬
berger Puppe “ von Adam-

3. Große Fantasie aus „Loben-
grin “ von R. Wagner.

4. Anona , Intermezso von
Vivisn Grey.

8. Norma-Onvertüre von V.
Belli »!.

6. Chor und Cavatine aus
„Giuramonto“ von Marka-
da nte.

7. Zwei Lieder aus d. Operette
„Die lustige Witwe “ von
F. Leliär. a) Vilja-Lied,
b) Das Lied vom dummen
Reiter . . ..

8. Erklingen zum Tanze CIO
Geigen , Walzer aus der
Operette „Schwarzwald¬
mädel “ von Jessel.

9. Potpourri aus der Oper
„Preziosa “ von v. Weber.

10. Per aspera ad aptHLyM***®
von Urbaoh.
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